
Amtsblatt für Lugau (mit Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ursprung)
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Herzliche Einladung
Samstag, den 26. November 2022

18 Uhr: „Im Sechse an dr Peremett“ – Feierlicher Adventsauftakt
19 Uhr: Rathauskonzert mit dem Stadtchor Thalheim e.V.

Traditionelle
Weihnachtskarten

2022

Foto: Archiv

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 8
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Kulturzentrum Villa Facius
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Information 

n Adventslesung 
Leider muss unsere Adventslesung bis auf weiteres aus per-
sönlichen Gründen abgesagt werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Hinweise der Redaktion: Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzei-

gers“ erscheint am Freitag, 16. Dezember 2022. Redaktionsschluss ist 

Donnerstag, 1. Dezember 2022. Sie können sich den „Lugauer Anzei-

ger“ auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. Unter der

Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich

„Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und Berichte bereits

lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.

Die Stadtbibliothek bleibt aus technischen Gründen am
8. und 9. Dezember 2022 geschlossen.



Stadtbibliothek | Weihnachtszeit in Lugau
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Soforthilfeprogramm Bibliotheken
Neuigkeiten aus der Stadtbibliothek

Mit dem Soforthilfeprogramm „Vor Ort für Alle“ fördert der Deutsche
Bibliotheksverband bundesweit zeitgemäße Bibliothekskonzepte in
Kommunen mit bis zu 20.000 Einwohner*innen.
Wir freuen uns, dass wir für unser Projekt „Facelift der Stadtbiblio-
thek“ berücksichtigt wurden.
Mit den Mitteln aus dem Soforthilfeprogramm verbessern wir die
Aufenthaltsqualität und die Platzkapazität unserer Räumlichkeiten.
Durch rollbare Regale und einige Änderungen im Eingangsbereich
schaffen wir Platz für Neues und können bei Veranstaltungen blitz-
schnell umbauen.

Mit unseren neuen Schulungstablets sind Informationsveranstaltun-
gen zur Onleihe und Opac kein Problem mehr. Die Actionbound-App
ermöglicht digitale Schnitzeljagden und Spiele im gesamten Stadt-
gebiet.

Wir danken den Beteiligten für die Unter-
stützung und freuen uns auf die Umset-
zung.

Das Team der Stadtbibliothek.



Lugauer Anzeiger Seite 7Nr. 11/2022

C
M
Y
K

Weihnachtszeit in Lugau

Donnerstag, den 01. Dezember
Frau Schreiter, Inhaberin des „Friseur- und Beautysalon Hair&Cosme-
tics Schreiter“ (Gartenstraße 10) beschenkt den Kindergarten „Kin-
derland“. 

Freitag, den 02. Dezember
Der Kindergarten „Gockelhahn“ in Erlbach-Kirchberg wird vom Nagel-
studio „Nagelchic“ (Oststraße 1) mit einem Geschenk bedacht.

Samstag, den 03. Dezember
Die Fahrschule Kai Neubert (Stollberger Straße 6) überrascht die Kin-
der des Kindergartens „Gockelhahn“ in Erlbach-Kirchberg mit einem
Geschenk.

Sonntag, den 04. Dezember
Yvonne’s  Bestellstübel, Inh. Yvonne Katzy (Weststraße 2 in Gersdorf),
bestückt den öffentlichen Bücherschrank an der „Alten Ziegelei“ in
Niederwürschnitz mit neuen Büchern.

Montag, den 05. Dezember
Frau Teucher, Inhaberin des Blumengeschäftes „Neumerkels Blumen-
quelle“ aus Erlbach-Kirchberg (Äußere Kirchberger Straße 40), spen-
det an die Kindertagesstätte „Kinderland“.

Dienstag, den 06. Dezember
Der Friseursalon „Die Schere“ (Obere Hauptstraße 22) übergibt ein
Geschenk an die Kinder des Hortes „Farbkleckse“ der Grundschule
Lugau.

Mittwoch, den 07. Dezember
Die Jugendfeuerwehr Lugau erhält eine Spende von „Servicetechnik
Folgner“ (Stollberger Straße 21).

Donnerstag, den 08. Dezember
Herr Dietz, Inhaber des „Juweliergeschäftes Dietz“ (Wiesenstraße 2),
spendet für unsere Lugauer Jugendfeuerwehr.

Freitag, den 09. Dezember
Im Schaufenster des Radio-Hifi-Geschäftes Mehner (Obere Haupt-
straße 14) erstrahlt das Fensterchen für den Hort „Farbkleckse“ der
Grundschule Lugau.

Samstag, den 10. Dezember
Frau Teucher, Inhaberin des Blumengeschäftes „Neumerkels Blumen-
quelle“ aus Erlbach-Kirchberg (Äußere Kirchberger Straße 40), spen-
det an die Kindertagesstätte „Gockelhahn“.

Sonntag, den 11. Dezember
Der Tischtennisclub Lugau e.V. erhält eine Spende von Familie Kalt-
ofen.

Montag, den 12. Dezember
Das Reisebüro „Richter Reisen“ (Poststraße 1) lässt dem „Kindergar-
ten Friedrich Fröbel“ eine Sachspende zukommen.

Dienstag, den 13. Dezember

Die team2e Werbung und Druck GbR (Flockenstraße 65) beschenkt

den Ringerverein Eichenkranz e.V.

Mittwoch, den 14. Dezember

Die Familie Straube von der Allianz-Versicherungsagentur Lugau

(Chemnitzer Straße 4) spendet an den Lugauer Sportclub.

Donnerstag, den 15. Dezember

Die Alte Apotheke (Obere Hauptstraße 17) beschenkt den Kindergar-

ten „Sonnenkäfer“.

Freitag, den 16. Dezember

Das Testzentrum Villa Facius (Hohensteiner Straße 2) beschenkt die

Bewohner des Diakonischen Pflegeheimes.

Samstag, den 17. Dezember

Herr Frank Thümmel, Inhaber der Firma „Streife zur Brandmeldung“

(Alte Waldstraße 6) bedenkt die Jugendfeuerwehr mit einer Spende.

Sonntag, den 18. Dezember

Die Firma MTG Medizintechnik und Pyrotechnik (Untere Hauptstraße

59) übergibt eine Spende an die Feuerwehr.

Montag, den 19. Dezember

Die Firma „herold.connect“ (Feldgasse 7, OT Ursprung) unterstützt

eine ukrainische Flüchtlingsfamilie. 

„Die fröhlichen Helferlinge“ (Helferkreis für Flüchtlinge, Lugau) berei-

ten den ukrainischen Familien eine Nikolausüber raschung.

Dienstag, den 20. Dezember

Die Schüler der Montessori-Grundschule freuen sich über eine Spende

der Bautischlerei Köhler GmbH (Dorfstraße 35, OT Erlbach-Kirchberg).

Mittwoch, den 21. Dezember 

Der Lugauer Tennisclub e.V. erhält eine Spende von „Servicetechnik

Folgner“ (Stollberger Straße 21).

Donnerstag, den 22. Dezember

Die Steuerberatung „Ecovis“ (Stollberger Straße 48) spendet an den

Nachwuchs des Lugauer Turnvereines.

Freitag, den 23. Dezember

Frau Krajewski vom Reisebüro „Die Urlaubsplaner“ spendet an die

Private Tierhilfe Sachsen, Lugau.

Samstag, den 24. Dezember 

Das letzte Türchen steht in der Kreuzkirche Lugau und enthält den

Weihnachtssegen.

Lugauer Adventskalender 2022
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Impressum
Herausgeber:          Stadt Lugau und RIEDEL GmbH & Co. KG
Druck:                     RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- 
                               und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland
                               Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau
                               OT Ottendorf, Telefon 037208 876-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind Bürgermeister Thomas Weikert
(für Lugau) und Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-Kuniß (für die Ortschaft
Erlbach-Kirchberg). Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil sind die Ur-
heber der jeweiligen Artikel (Redaktion des „Lugauer Anzeiger“ in der
Stadtverwaltung, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). Verant-
wortlich für den Anzeigenteil ist die RIEDEL GmbH & Co. KG

Verteilung: Die Stadt Lugau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deut-
sche Post über 4.771 Haushalte.
Der „Lugauer Anzeiger“ ist als Mitnahmezeitung erhältlich. In einem Info -
brief wurden die Bürgerinnen und Bürger von Lugau davon in Kenntnis
gesetzt. Es wird demnach für jeden Haushalt ein „Lugauer Anzeiger“ zur
Verfügung gestellt. Bei Fragen können Sie sich gern unter folgender Tele-
fonnummer melden: 037295/5213.

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus:                        09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Telefon:                          (037295) 52-0
Fax:                               (037295) 52-19
Internet:                         www.lugau.de
eMail:                             info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten (außer Einwohnermeldeamt/Standesamt):
montags:                       geschlossen
dienstags:                      08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs:                     08:30 bis 11:30 Uhr
donnerstags:                 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr
freitags:                          08:30 bis 11:30 Uhr

Einwohnermeldeamt/Standesamt der Stadt Lugau/Erzgeb.
dienstags                       08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags                  08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Termine Bürgermeister
nach Vereinbarung              Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:
• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB
• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001 

Die traditionelle Lugauer Weihnachtskarte 2022

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die beliebte „Lugauer Weih-
nachtskarte“. Der Verkauf beginnt am 26. November 2022 zum Ad-
ventsauftakt „Im Sechse an dr Peremett“. Danach können Sie die
stark limitierte Karte, solange der Vorrat reicht, in der Stadtbibliothek
(Villa Facius, Hohensteiner Straße 2, Lugau) erwerben. Die Karten
können auch verbindlich reserviert werden. Bitte melden Sie sich
dafür telefonisch in der Stadtbibliothek (037295-900790). Der Preis
beträgt 2,00 €. Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Jürgen Ihle, der
uns das Motiv der diesjährigen Lugauer Weihnachtskarte zur Verfü-
gung gestellt hat.

Weihnachtskarte 2022 von Peter Fiedler

Innen und außen zeigt die Weih-
nachtskarte Peter Fiedlers für die-
ses Jahr. Das Innen umgibt das Au-
ßen, beide werden neu kombiniert.
Auf ungewohnte Weise zeigt die
Weihnachtskarte 2022 einen Aus-
schnitt aus dem Inneren und einen
Teil des Äußeren.
Wovon? Haben Sie es gleich er-
kannt? Natürlich – es ist der Haupt-
eingang und ein Bild aus dem Inne-
ren der Lugauer Kreuzkirche. 
Das Bild ist streng symmetrisch
aufgebaut – wie das Portal der Kir-
che mit seinen neuromanischen
Formen. Im Tympanon ist der seg-
nende und einladende Jesus dargestellt: „Kommet her zu mir alle,
die ihr mühselig und beladen seid“ steht über dem Mosaik.
Zu beiden Seiten des Portals sind die Treppentürme zu sehen. Die
Wand-fläche über dem Portal aber ist aufgelöst. Das Außen geht in
das Innen über, die Wandfläche wird zum Bleiglasfenster. Solche
Fenster stehen für die Verbindung von Innen und Außen. Sie stehen
für das Eindringen und das Hinausleuchten des Lichtes. Das gilt
nicht nur für die Advents- und Weihnachtszeit, aber in der „dunklen
Jahreszeit“ nehmen wir es deutlicher wahr. Auch in „dunklen Zei-
ten“? Ein Bleiglasfenster ist nun auch das dominierende Motiv die-
ses Bildes. Genauer gesagt: die pflanzliche Umrahmung der Fens-
ter. Die Bleiglasfenster mit den Seligpreisungen wurden 1906 ange-
fertigt, 1953 beseitigt und vor einigen Jahren rekonstruiert. Die Ro-
sen stehen für die Barmherzigen: „Freuen dürfen sich alle, die barm-
herzig sind.“ Barmherzig sein statt zu (ver)urteilen: nach Innen (sich
selbst gegenüber) wie nach außen (anderen gegenüber): Das gehört
zusammen. Diese Weihnachtskarte wird während der Adventszeit in
der Lugauer Kreuzkirche und im Pfarramtsbüro (Schulstraße 22) für
3 Euro verkauft. Jede einzelne Karte ist ein Originaldruck, also ein-
malig. Den Reinerlös stellt Peter Fiedler für die Finanzierung der
Fenster in der Lugauer Kreuzkirche zur Verfügung.
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,
dem 19. Dezember 2022, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugau-
er Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner
herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage stadt-
lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über die
Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen informie-
ren.
Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zur 38. Sitzung
des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,
dem 5. Dezember 2022, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer
Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herz-
lich eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lu-
gauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage stadt-
lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über die
Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen informie-
ren.
Thomas Weikert, Bürgermeister

Am Montag, dem 7. November 2022, fand im Sitzungssaal
des Lugauer Rathauses die 37. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Lugau statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr.: B/STR/2022/43

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2022/44

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die vorliegende Satzung
über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in
weisungsfreien Angelegenheiten der Stadt Lugau (Verwaltungskos-
tensatzung).
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Die Bekanntmachung der Satzung erfolgt im vorliegenden „Lugauer
Anzeiger“.

Beschluss Nr.: B/STR/2022/45

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die vorliegende Rechtsver-
ordnung zu § 8 Abs. 1 des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes
(SächsLadÖffG) über das Offenhalten der Verkaufsstellen an Sonn-
tagen in Lugau im Jahr 2022.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Die Verkündung der Rechtsverordnung erfolgt im vorliegenden
„Lugauer Anzeiger“.

Beschluss Nr.: B/STR/2022/46

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die überplanmäßigen Aus-
gaben in Höhe von 58.000,– € für das Bauvorhaben „Sanierung
WTH-Unterrichtsraum an der Oberschule Am Steegenwald Lugau,
Sallauminer Str. 88, 09385 Lugau“ aus den Produkten 36.52.0103
und 36.52.0104 des Budgets 0401 Schulen und Kitas.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2022/47

Der Stadtrat stimmt der Widmung des neu gebauten Verbindungs-
weges (Flurstücke 35/1 (TF), 35/2 (TF), 616/33 (TF), Gemarkung
Lugau) zwischen der Straße „Querstraße“ und dem bestehenden
Kohlebahnradweg als beschränkt öffentlicher Weg (böW) zu.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss Nr.: B/STR/2022/48

Der Stadtrat stimmt der Widmung des Verbindungsweges (326/15,
326/1 (TF), 336/25 (TF), der Gemarkung Lugau) zwischen der Straße
„Am Pfarrwald“ und dem Weg am Pfarrwald als beschränkt öffent -
licher Weg (böW) zu.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert
Bürgermeister

Bericht über die 37. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Verkündung einer Rechtsverordnung

Die folgende Rechtsverordnung der Stadt Lugau 

Rechtsverordnung der Stadt Lugau
über das Offenhalten der Verkaufsstellen an Sonntagen
gemäß § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG vom 7. November 2022

wurde vom Stadtrat der Stadt Lugau in der Sitzung am 7. November
2022 beschlossen. Diese Rechtsverordnung wird hiermit verkündet. 

Thomas Weikert,
Bürgermeister

Rechtsverordnung der Stadt Lugau
über das Offenhalten der Verkaufsstellen an Sonntagen
gemäß § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG vom 7. November 2022

Aufgrund § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) vom
01.12.2010 (SächsGVBl. Nr. 14 vom 20.12.2010, S. 338), das
zuletzt durch das Gesetz vom 05. November 2020
(SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist, wird vom Stadtrat
der Stadt Lugau (Beschluss des Stadtrates der Stadt Lugau
in seiner Sitzung am 07. November 2022) verordnet:
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Amtliche Bekanntmachungen

§ 1
Gemäß § 8 Abs. 1 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz dürfen in der
Stadt Lugau alle Verkaufsstellen am Sonntag, dem 18. Dezember
2022, in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr anlässlich des Lugauer
Weihnachtsmarktes geöffnet sein.

§ 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswidrig-
keiten nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen und können mit einer Geldbuße bis
5.000 Euro geahndet werden.

§ 3
Diese Rechtsverordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft.
Sie tritt am 31. Dezember 2022 außer Kraft.

Die vorstehende Rechtsverordnung wird hiermit ausgefertigt und ist
öffentlich bekannt zu machen.

Lugau, den 08. November 2022

Thomas Weikert
Bürgermeister Stadt Lugau

n Hinweis zur Verkündung von Rechtsverordnungen
Sollte die vorstehende Rechtsverordnung unter Verletzung von
Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt
sie ein Jahr nach ihrer Verkündung als von Anfang an gültig zu Stan-
de gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Rechtsverordnung nicht oder fehlerhaft er-

folgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Verkündung der Rechtsverordnung verletzt wor-
den sind; 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

Die folgende Satzung der Stadt Lugau

Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten 
für Amtshandlungen in weisungsfreien Angelegenheiten
der Stadt Lugau

– Verwaltungskostensatzung –

wurde vom Stadtrat der Stadt Lugau in der Sitzung am 7. November
2022 beschlossen. Diese Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. 

Thomas Weikert
Bürgermeister

Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten
für Amtshandlungen in weisungsfreien

Angelegenheiten der Stadt Lugau

– Verwaltungskostensatzung –

Auf Grundlage von § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemo) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 09. März 2018 (SächsGVBL. S. 62), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 2020
(SächsGVBL. S.542), in Verbindung mit § 8a des Sächsi-
schen Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBL.
S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 17 des Geset-
zes vom 05. April 2019 (SächsGVBL. S. 245), hat der Stadtrat
der Stadt Lugau in seiner Sitzung am 7. November 2022 fol-
gende Verwaltungskostensatzung beschlossen.

Inhaltsverzeichnis: 
§ 1 Anwendungsbereich
§ 2 Kostenschuldner
§ 3 Kostenhöhe
§ 4 Entstehung der Kosten
§ 5 Kostenvorschuss
§ 6 Zurückbehaltung
§ 7 Zeitpunkt der Fälligkeit 
§ 8 Auslagen 
§ 9 Anwendung von Bestimmungen des SächsVwKG
§ 10 In-Kraft-Treten

Anlage 1 

§ 1 Anwendungsbereich
Diese Satzung gilt für die Erhebung von Gebühren und Auslagen
(Verwaltungskosten) für individuell zurechenbare öffentlich-rechtli-
che Leistungen aller Ämter der Stadt Lugau, die derartige Leistun-
gen zur Erfüllung von weisungsfreien Aufgaben (weisungsfreie
Pflichtaufgaben und freiwillige Aufgaben) erbringen.  

§ 2 Kostenschuldner
(1) Zur Zahlung ist verpflichtet, 
     1. wer Veranlassung zur Amtshandlung gegeben hat, im übrigen

derjenige, in dessen Interesse die Amtshandlung vorgenom-
men wird oder 

     2. wer die Kosten einer Behörde gegenüber schriftlich übernom-
men hat oder für die Kostenschuld eines anderen kraft Ge-
setzes haftet, 

     3. im Rechtsbefehlsverfahren und in Streit entscheidenden Ver-
waltungsverfahren derjenige, dem die Kosten auferlegt wer-
den. 

(2) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.
(3) Auslagen im Sinne des § 8 Abs. 1, die durch unbegründete Ein-

wendungen eines Beteiligten oder durch Verschulden eines Be-
teiligten oder eines Dritten entstanden sind, können diesem
auferlegt werden.
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§ 3 Kostenhöhe
(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühren richtet sich unter Berück-

sichtigung des Verwaltungsaufwandes der an der Amtshandlung
beteiligten Behörden und Stellen, der Bedeutung der Angelegen-
heit für die Beteiligten und der allgemeinen wirtschaftlichen Ver-
hältnisse, nach dem als Anlage zu dieser Satzung beigefügten
Kostenverzeichnis. 

(2) Für die Amtshandlungen, die nicht im Kostenverzeichnis enthal-
ten sind, wird eine Verwaltungsgebühr erhoben, die nach im Kos-
tenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu
bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, so wird
eine Verwaltungsgebühr von 10,00 € bis 50.000,00 € erhoben.

§ 4 Entstehung der Kosten
Die Kosten entstehen mit der Beendigung der kostenpflichtigen
Amtshandlung. In den Fällen, in denen mehrere Amtshandlungen in-
nerhalb eines Verfahrens getätigt werden, mit der Beendigung der
letzten kostenpflichtigen Amtshandlung oder bei Zurücknahme oder
Erledigung des Antrags oder Rechtsbehelfs.

§ 5 Kostenvorschuss
(1) Eine Amtshandlung, die auf Antrag vorgenommen wird, kann von

der Zahlung angemessenen Kostenvorschusses abhängig ge-
macht werden. Dem Antragseil angemessene Frist zur Zahlung
des Kostenvorschusses zu setzen. Wird der Vorschuss nicht bin-
nen der Frist eingezahlt, kann die Behörde den Antrag als zu-
rückgenommen behandeln; darauf ist der Antragsteller bei der
Anforderung des Kostenvorschusses hinzuweisen. Satz 3 gilt
nicht im Rechtsbehelfsverfahren.

(2) Ein Kostenvorschuss ist nicht anzufordern, wenn dem Antrag-
steller oder einem Dritten dadurch ein wesentlicher Nachteil ent-
stehen würde oder wenn es aus sonstigen Gründen der Billigkeit
entspricht. Bei Personen, die außerstande sind, ohne Beeinträch-
tigung des für sie und ihrer Familien notwendigen Unterhalts die
Kosten vorzuschießen, darf ein Kostenvorschuss nur gefordert
werden, wenn der Antrag keine hinreichenden Aussichten auf Er-
folg bietet.

§ 6 Zurückbehaltung
Bis zur Zahlung der geschuldeten Kosten können Urkunden,
Schriftstücke und sonstige Sachen, an denen die Behörde im Zu-
sammenhang mit kostenpflichtigen Amtshandlungen Gewahrsam
begründet, zurückbehalten werden.

§ 7 Zeitpunkt der Fälligkeit 
Kosten werden mit der Bekanntgabe der Kostenentscheidung an
den Kostenschuldner fällig, wenn nicht die Gemeinde einen späte-
ren Zeitpunkt bestimmt.

§ 8 Auslagen 
(1) An Auslagen der an der Amtshandlung beteiligten Behörden und

Stellen werden erhoben, soweit im Kostenverzeichnis nicht Aus-
nahmen vorgesehen sind:

     1. Entschädigungen, die Zeugen und Sachverständigen zuste-
hen, 

     2. Fernsprechgebühren, Gebühren für Telefaxe, Telegrammge-
bühren, Postgebühren für Zustellungsaufträge sowie für Ein-
schreibe- und Nachnahmeverfahren; wird durch
Be hörden   bedienstete förmlich oder unter Einhebung von
Geldbeträgen zugestellt, ist derjenige Betrag zu erheben, der
bei der förmlichen Zustellung durch die Post oder Erhebung
im Nachnahmeverfahren entstanden wäre; 

     3. die durch Veröffentlichung von Bekanntmachungen entste-
henden Aufwendungen; 

     4. die Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und
sonstige Aufwendungen bei Ausführung von Dienstgeschäf-
ten außerhalb der Amtsstelle; 

     5. die anderen Behörden oder anderen Personen für ihre Tätig-
keit zustehenden Beträge. 

(2) Auslagen im Sinne des Abs. 1 werden auch dann erhoben, wenn
die Kosten erhebende Behörde aus Gründen der Gegenseitig-
keit, der Verwaltungsvereinfachung oder aus ähnlichen Gründen
an die anderen Behörden, Einrichtungen oder Personen Zahlun-
gen nicht zu leisten hat. 

(3) Können nach besonderen Rechtsvorschriften Auslagen erhoben
werden, die nicht näher bezeichnet sind, gilt Abs. 1 entspre-
chend.

§ 9 Anwendung von Bestimmungen des SächsVwKG
Gemäß § 8 a Abs. 2 S. 1 SächsKAG finden abweichend von den
§§ 3 bis 4 SächsKAG die §§ 2, 3 Absatz 4 bis 6, § 4 Absatz 2, 3 und
5, §§ 6 bis 9,11 bis 13,15,16,17 Absatz 1 bis 3 und 5, §§ 18 bis 20,
22 und 23 des SächsVwKG bei der Erhebung von Kosten nach die-
ser Satzung entsprechende Anwendung.

§ 10 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt 01.01.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Kosten-
satzung der Stadt Lugau in der Fassung der 2. Kosten-Änderungs-
satzung vom 13.11.2001 außer Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist öffentlich
bekannt zu machen.

Lugau, den 08. November 2022

Thomas Weikert 
Bürgermeister

Kostenverzeichnis
Anlage zu § 3 der Kostensatzung der Stadt Lugau vom 08.11.2022

lfd. Nr.     Amtshandlung                                                                                                                                      Gebühr 

1              Allgemeine Amtshandlungen
1.1.          Auskünfte, insbesondere aus Akten und Büchern oder Einsichtnahme in solche                                 5,00 € bis 50,00 € 
1.2.          Überlassung von Akten für die Verfolgung von Ansprüchen und Interessen                                         15,00 € bis 75,00 €
1.3.          Aufnahme einer Niederschrift                                                                                                                5,00 € bis 50,00 €
1.4.          Genehmigungen, Erlaubnisse, Ausnahmebewilligungen und andere zum unmittelbaren Nutzen 
                der Beteiligten vorgenommene Verwaltungstätigkeiten, soweit Gebühren nicht nach anderen 
                Vorschriften vorgesehen sind                                                                                                                 5,00 € bis 500,00 €
1.5.          Nachträgliche Auflagen, Rücknahme oder Widerruf einer Genehmigung nach Nr. 1.4                         5,00 € bis 250,00 €
1.6.          Bescheinigungen Zeugnisse, Ausweise aller Art usw. (auch Zweit- und Mehrfertigungen, 
                soweit nichts anderes bestimmt ist)                                                                                                       5,00 € bis 50,00 €
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Amtliche Bekanntmachungen

n Hinweis zur Bekanntmachung von Satzungen
Sollte die vorstehende Satzung unter Verletzung von Form- und Ver-
fahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt sie ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen. 

Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind; 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Thomas Weikert
Bürgermeister

2.           Fristverlängerungen
2.1.          Verlängerung einer Frist, deren Ablauf einen neuen Antrag vorerforderlich machen würde                  1/10 bis 1/4 der für die auf 
                                                                                                                                                                              Erteilung einer gebühren-
                                                                                                                                                                              pflichtigen Genehmigung 
                                                                                                                                                                              vorgesehenen Gebühr 
2.2.          Verlängerung einer Frist in anderen Fällen                                                                                             5,00 € bis 25,00 €

3.           Beglaubigungen
3.1.          Beglaubigung von Unterschriften, Handzeichen oder Siegeln                                                              5,00 € bis 125,00 €
3.2.          Beglaubigung von Abschriften, Fotokopien und dergleichen                                                                5,00 € bis 125,00 €
3.3.          Beglaubigungen in anderen Fällen                                                                                                         0,75 € je Seite der zu 
                                                                                                                                                                              beglaubigenden Abschrift, 
                                                                                                                                                                              Fotokopie und dergleichen,
                                                                                                                                                                              mindestens  5,00 €,
4.           Abschriften
4.1.          Abschriften oder Auszüge aus Akten, Protokollen von öffentlichen Verhandlungen, amtlichen 
                Büchern, Registern u.ä. mittels Kopiergeräten oder Druckern

4.1.1.       Bei einem Format bis zu DIN A4                                                                                                            für die erste Seite 0,75 €
                                                                                                                                                                              für jede weitere Seite 0,50 €
4.1.2.       Bei einem größeren Format                                                                                                                   für die erste Seite 1,25 €
                                                                                                                                                                              für jede weitere Seite 1,00 €

5.           Fundsachen
5.1.          Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den Verlierer, Eigentümer oder Finder
5.1.1.       bei Sachen bis zu 500,00 €                                                                                                                   Wert 2 % des Wertes, jedoch
                                                                                                                                                                              mindestens 5 €
5.1.2.       bei Sachen über 500,00 €                                                                                                                     Wert 2 % von 5 €
                                                                                                                                                                              plus 1 % des Mehrwertes
5.1.3.       bei Tieren                                                                                                                                               2 % des Wertes,
                                                                                                                                                                              jedoch mindestens
                                                                                                                                                                              die Unterbringungskosten
5.1.4.       Behördenfunde über einem Wert von 50,00 EUR                                                                                  1/2 Gebühr nach Tarif-Nr. 
                                                                                                                                                                              5.1., mindestens 5,00 €
5.2.          Ausstellung einer Negativbescheinigung für Versicherungszwecke                                                      10,00 €

6.             Amtshandlungen im Vollstreckungsverfahren bei öffentlich-rechtlichen Forderungen in Selbstverwaltungsangelegenheiten
6.1.          Mahnungen gemäß § 13 SächsVwVG                                                                                                   5,00 € bis 25,00 €
6.2.          Pfändungen gemäß §§ 14, 15 SächsVwVG
6.2.1        wenn die Vornahme der Amtshandlung bis zu drei Stunden in Anspruch nimmt                                  50,00 €
6.2.2.       wenn die Vornahme der Amtshandlung mehr als drei Stunden in Anspruch nimmt                              70,00 €
6.3.          Verwertung von Sicherheiten gemäß § 16 SächsVwVG                                                                         70,00 €
6.4.          Androhung von Zwangsmitteln nach § 20 Abs. 1 Satz 1 SächsVwVG, soweit sie nicht 
                mit dem Verwaltungsakt verbunden ist, durch den die Handlung, Duldung oder Unterlassung 
                aufgegeben wird                                                                                                                                    10,00 bis 100,00 €
6.5.          Festsetzung von Zwangsgeld nach § 22 Abs. 2 SächsVwVG                                                                10,00 bis 1.000,00 €
6.6.          Anwendung der Zwangsmittel Ersatzvornahme oder unmittelbarer Zwang nach § 24 
                Abs. 1 Satz 1 oder § 25 SächsVwVG                                                                                                     25,00 bis 1.000,00 €
6.7.          Wegnahme nach § 27 Abs. 1 SächsVwVG                                                                                            50,00
6.8.          Entscheidung über unzulässige oder unbegründete Einwendungen gegen die Vollstreckung 
6.8.1        bei Geldansprüchen                                                                                                                              1/2 der Gebühr nach 6.4.; 
                                                                                                                                                                              jedoch mindestens 5,00 €
6.8.2.       bei sonstigen Ansprüchen                                                                                                                     5,00 € bis 100,00 €
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Informationen der Stadtverwaltung

Das Ordnungsamt informiert

Verkehrseinschränkungen
zum Weihnachtsmarkt Lugau

Aufgrund des Weihnachtsmarktes in Lugau ergeben sich am Sams-
tag, dem 17. Dezember 2022 von 8:00 bis 22:00 Uhr und am Sonn-
tag, dem 18. Dezember 2022 von 8:00 bis 22:00 Uhr folgende Ver-
kehrseinschränkungen:

Vollsperrung und generelles Parkverbot folgenden Straßen:
– Poststraße von Einfahrt Rathaus bis Marktplatz
– Obere Hauptstraße von B 180 bis Einmündung Gartenstraße 
– Marktplatz

Die Rathausstraße und das Marktgäßchen sind von der Zechenstra-
ße bis zum Marktplatz befahrbar. 
Das bestehende Parkverbot im Bereich Marktgäßchen und die Ein-
bahnstraßenregelung (Oberen Hauptstraße zur Rathausstraße, zur
Arztpraxis Dipl. Med. Böhme) werden für diese Zeit aufgehoben. 

Folgende Umleitungen werden ausgeschildert:
– Verbindung von B 180 zur Unteren Hauptstraße: Flockenstraße,

Zechenstraße, Gartenstraße, Obere Hauptstraße
– Verbindung aus Richtung Oelsnitz zur Unteren Hauptstraße: Flo-

ckenstraße, Südstraße, Gartenstraße, Obere Hauptstraße
– Verbindung von der Unteren Hauptstraße zur B 180: Vertrauen-

schachtstraße, Zechenstraße, Südstraße, Flockenstraße

Bestehende Parkmöglichkeiten:
– Parkplatz am Bahnhof
– Parkplatz an der Güterstraße
– Parkplatz an der Stollberger Straße (ehemals Kulturhaus) 
– Parkplatz an der Villa Facius

Der Friedensrichter informiert 

Im Dezember findet keine Sprechstunde des Friedensrich-
ters im Rathaus Lugau statt.
Aber die Bürger und Bürgerinnen der Stadt Lugau und der Ge-
meinde Niederwürschnitz können bitte bei Bedarf Herrn Imiella
kontaktieren (Telefonnummer 0172/3677526).

Sprechstunde der Versichertenältesten
der Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland

in Lugau   

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mitteldeutschland,
führt 

jeden 3. Donnerstag im Monat                                                                                                                                
in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr                     

im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04, 

kostenlos eine Sprechstunde durch. Sie ist sowohl Ansprechpartne-
rin in allen Fragen der Rentenversicherung als auch bei der Konten-
klärung und Antragstellung aller Arten von Rente behilflich.
Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart werden;
Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer 037295/
378863.

Polizeidirektion Chemnitz sucht neue Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter für die Sächsische Sicherheitswacht 

Die Polizeidirektion Chemnitz sucht zuverlässige und engagierte
Frauen und Männer für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Sächsi-
schen Sicherheitswacht. Sie sollen in den Polizeirevieren Chemnitz-
Nordost, Mittweida, Rochlitz, Aue, Annaberg, Marienberg sowie
Stollberg tätig werden. Derzeit sind 54 Frauen und Männer in allen
Polizeirevieren des Direktionsbereiches ehrenamtlich aktiv. 

Die Sächsische Sicherheitswacht ist ein bewährtes Beispiel der Zu-
sammenarbeit zwischen den Bürgern und ihrer Polizei. Sie ermög-
licht es zuverlässigen Frauen und Männern, die Polizei bei der Wah-
rung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung aktiv zu unterstützen
und Verantwortung für die Innere Sicherheit zu übernehmen. 

Die Ehrenamtlichen unterstützen ihr Polizeirevier insbesondere
durch zusätzliche Streifen in der Öffentlichkeit und leisten damit ei-
nen Beitrag zur 
Erhöhung des Sicherheitsgefühls der Bevölkerung. Sie sind dabei
auch Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger und nehmen si-
cherheitsrelevante Hinweise entgegen. Sie informieren bei verdäch-
tigen Vorkommnissen die Polizeidienststelle oder schreiten anlass-
bezogen ein. Die Angehörigen der Sächsischen Sicherheitswacht
sind dafür mit eingeschränkten hoheitlichen Befugnissen ausgestat-
tet.  

Für die Sächsische Sicherheitswacht können sich Interessierte
(w/m/d) bewerben, die:  
mindestens 18 Jahre alt sind und das 60. Lebensjahr noch nicht

vollendet haben,  
• die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen,  
• eine abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung besitzen, 
• die erforderliche Zuverlässigkeit (polizeiliches Führungszeugnis

ist vorzulegen) besitzen und die Gewähr bieten, jederzeit für die
freiheitlich-demokratische Grundordnung einzutreten,  

• den Anforderungen des Außendienstes gesundheitlich gewach-
sen sind.  

Die Bewerberinnen und Bewerber absolvieren nach einem Eig-
nungsgespräch eine  50-stündige Ausbildung mit einer abschließen-
den Prüfung. Sie werden anschließend in ihrem jeweiligen Polizeire-
vier eingesetzt. Die Ausbildung ist für das vierte Quartal 2023 vorge-
sehen. 

Angehörige der Sächsischen Sicherheitswacht dürfen im Monat bis
zu 40 Stunden ehrenamtlich Dienst verrichten. Die Aufwandsent-
schädigung pro Einsatzstunde beträgt 6,00 Euro. Für die Zeit der
Ausbildung wird eine einmalige Aufwandsentschädigung gezahlt.  

Interessierte sollten sich bis zum 2. April 2023 in ihrem zuständigen
Polizeirevier melden, um weitere Informationen sowie die entspre-
chenden Bewerbungsunterlagen zu erhalten.  

Zusätzliche Informationen sind auch unter 
https://www.polizei.sachsen.de/de/3620.htm zu finden. 
(ju)
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Grundschule Lugau

Exkursion zum Betrieb der BGH-Edelstahl

Am Freitag, dem 30.09.2022, sind wir, die Klasse 4c zum Betrieb der
BGH-Edelstahl in Lugau gelaufen. Als wir angekommen sind, wur-
den wir von Herrn Eppendorfer und Herrn Meyer in Empfang ge-
nommen. Wir sind in den Schulungsraum gegangen. Dort wurde uns
gezeigt was in der BGH Edelstahl alles hergestellt wird. Zwei kurze
Filme haben uns gezeigt, wo Edelstahl überall eingebaut wird und
welche Berufe erlernt werden können. Danach haben sie uns be-
lehrt, wie gefährlich es in den Hallen ist. Deshalb haben wir unsere
Klasse in zwei Gruppen aufgeteilt und noch zwei weitere Mitarbeiter
sind mit uns gegangen. Die Kinder durften nichts anfassen, weil die
Maschinen und das Metall sehr heiß sind. Nun wurden wir durch die
Hallen geführt. In der Drahthalle wurde der Draht sauber gemacht
und aufgewickelt. Vielen haben die riesigen Drahtballen am besten
gefallen. Besonders spannend war der Robotergabelstapler der uns
sogar hinterhergefahren ist. In eine Halle durften wir nur von außen
schauen, da dort mit Säure gearbeitet wurde. Dort befindet sich
auch eine der neusten Maschinen um die Arbeiter zu schützen. Als
nächstes sind wir in die Stangenhalle gegangen. Dort war es lauter
und wärmer, da mit Maschinen das Metall zu Draht langgezogen
wurde. Von dort aus konnten wir die Werkstatt besuchen, in der be-
sonders feine Werkstücke hergestellt wurden. Insgesamt gibt es in
der BGH Edelstahl 11 Hallen und eine Halle wird gerade gebaut. Ab-
schließend konnten wir Fragen stellen, da wir Erkundungsaufträge
bekommen hatten. Mit einem tollen Geschenkbeutel wurden wir von
den Mitarbeitern der BGH Edelstahl verabschiedet. Ein großes Dan-
keschön an die Geschäftsleitung und das gesamte Team der BGH
Edelstahl Lugau für die interessante Betriebserkundung.
Die Schüler der Klasse 4c

Tag des Schulsports

Für unsere Schulkinder standen zum Tag des Schulsports am
12.10.22 vielfältige Bewegungsangebote im Freien und in der Turn-
halle im Mittelpunkt. So konnten die kleinen Sportler an Spielen im
Hortgarten teilnehmen oder bei Staffeln und im Zweifelderball der
Klassenstufe wetteifern. Zum traditionellen Crosslauf um die Halde
durften wir auch sehr viele unserer Vorschüler aus den Kindergärten
begrüßen. Die erfolgreichsten  Schülerinnen und Schüler ihrer Al-
tersstufe erhielten am Ende des Sporttages Medaillen und Urkun-
den. Bei den einsatzbereiten Helfern sowie Streckenposten bedan-
ken wir uns recht herzlich. Die Schulleitung
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Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135
OBERSCHULE 

AM STEEGENWALD

Laufen für einen guten Zweck

In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien fand am Mittwoch
ein Sporttag für alle Schülerinnen und Schüler der Oberschule am
Steegenwald Lugau im nahegelegenen Freibad statt. Die Stimmung
war super, das Wetter passte, alle freuten sich auf die bevorstehen-
den freien Wochen. Gegen Mittag ertönte plötzlich die Sirene. Nichts
Schlechtes ahnend, erfuhren wir aber schnell, dass der Brand das
Heim einer Schülerin unserer Schule betraf und verheerende Folgen
hatte.
Die gute Nachricht zuerst: Bei dem Brand sind keine Menschen und
Tiere zu Schaden gekommen. Aber Familie Bremer aus Hohndorf
verlor durch das Feuer ihre Scheune, ihr Haus und damit ihr ganzes
Hab und Gut. Alles, was sich Familie Bremer jahrelang aufgebaut
und angeschafft hatte, war mit einem Mal weg. Möbel, Kleidung,
Schulsachen, Fotos, Erinnerungsstücke… – unwiederbringlich ver-
nichtet. Unvorstellbar!
Sofort brach eine Welle der Hilfsbereitschaft aus. Da die älteste
Tochter der Familie, Saskia, die Klasse 6 unserer Schule besucht,
war sofort klar: Wir wollen auch helfen. Schnell war die Idee gebo-
ren, einen Spendenlauf durchzuführen. Sofort nach den Sommerfe-
rien begannen die Vorbereitungen.

Die Schülerinnen und Schüler suchten sich Sponsoren. Diese ver-
pflichteten sich, pro gelaufener Runde dem Schüler einen gewissen
Geldbetrag zu geben, der dann in den Spendentopf fließt. Zumeist
kamen die Sponsoren aus der eigenen Familie. Es gab aber auch
Schüler, die bei Firmen nachfragten. Diese spendeten manchmal
auch einen Festbetrag unabhängig von der Rundenzahl.
Am 16.09.2022 war es soweit. Alle Schülerinnen und Schüler unse-
rer Schule rannten für den guten Zweck in 30 Minuten möglichst vie-
le Runden und gaben dabei ihr Bestes. Sensationelle 2367 Runden
konnten erlaufen werden.

In den darauffolgenden Wochen gingen alle Teilnehmer mit ihren
Laufkarten los und sammelten das erlaufene Geld ein.
Die Summe wuchs von Tag zu Tag. Nur wenige Personen wussten
den genauen Stand, denn die Endsumme sollte für alle, besonders
aber für Familie Bremer, eine Überraschung werden. Und diese
Summe sollte alle zum Staunen bringen.
Am Mittwoch, dem 09.11.2022, riss ein Alarm alle LehrerInnen und
SchülerInnen aus der 1. Stunde, Probealarm stand auf dem Plan.
So versammelten sich alle auf dem Schulhof. Genau das war es,
was die Schulleitung mit dem Probealarm bezweckte, denn bei die-
ser Gelegenheit sollte die Scheckübergabe an Familie Bremer erfol-
gen. Herr Bremer fehlte leider aus beruflichen Gründen, aber seine
Frau und seine Tochter Saskia waren anwesend. Unsere Schüler-
vertreter Willi Ruppert und Enie Schöne übergaben mit herzlichen
Worten den Scheck, auf dem die unfassbare Summe von 10.000
Euro stand. Den anschließenden Applaus hatten sich alle verdient.
Frau Bremer versuchte, ein paar Dankesworte an alle Beteiligten zu
richten, aber ihre Stimme versagte, so überwältigt war sie von der
„eingelaufenen“ Summe. Auch so mancher Lehrer und vielleicht
auch der ein oder andere Schüler hatte Tränen in den Augen und
Gänsehaut. Es war ein sehr bewegender Augenblick.
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen Schülerin-
nen und Schülern für ihre Teilnahme, bei allen Lehrerinnen und Leh-
rern für die Vorbereitung und Durchführung des Spendenlaufes und
bei allen Sponsoren für ihre großzügigen Spenden bedanken.

– IHR SEID SPITZE –
Familie Bremer wünschen wir für die Zukunft alles erdenklich Gute.
Wir wünschen allen Familienmitgliedern, dass sie dieses schreckli-
che Erlebnis schnell verarbeiten und dass sie positiv in die Zukunft
in einem neuen Haus blicken können.

Die Schulleitung der Oberschule am Steegenwald

Foto: Bernd Fey
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Auch 2023 wird uns wieder ein Kalen-
der mit historischen Fotos aus Erl-
bach-Kirchberg und Ursprung durch
das Jahr begleiten. Die Kalender sind
auf den Weihnachtsmärkten und in
den Gemeindeämtern der Ortsteile
sowie in folgenden Verkaufsstellen er-
hältlich:
– Bäckerei Seifert, Flockenstraße 7

in Ursprung
– Neumerkels Blumenquelle, Äußere

Kirchberger Straße 40 in Erlbach-
Kirchberg

Historischer Kalender mit Bildern aus den Ortsteilen
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Rückblick

9. Oktober 2022: Konzert mit ManuelaS
Im ausgebuchten Hub konnten wir das neue Album von Manuela
Sieber und ihrer Band genießen. Die Vollblutmusiker verzauberten
uns; mit berührenden, leicht beschwingten und tief in die Seele wir-
kenden Liedern und Texten.
„Es war ein Hochgenuss“ 

Vorschau

Freitag, 9. Dezember in Planung ab 18:00 bis 21:00 Uhr
Gin-Seminar
(als Weihnachtsfeier geeignet; maximal 30 Personen)
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Kirchennachrichten

Gottesdiensten Monatsspruch Dezember:
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böck-
lein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet
sie. (Jesaja 11, 6)

Liebe Leserin, lieber Leser,
Schließen Sie mal für einen Moment die Augen und stellen sich vor,
Sie hätten drei Wünsche frei. Was würden Sie sich wünschen? 
Frieden? Gesundheit? Mehr Zeit für mich selbst, meine Familie und
Freunde, fürs Ehrenamt? Eine große Reise machen? Dass die Kin-
der ihren Weg gehen? Eine gute Arbeit? Dass mehr Menschen die
Gegenwart Gottes in ihrem Leben erfahren?…
Und wenn Sie jetzt die Augen wieder aufmachen, welche Träume
sind noch da und welche haben sich in die letzte Ecke verkrochen,
weil sie sowieso nie in Erfüllung gehen?
Als Jesaja seine Weissagungen im 11. Kapitel schreibt, hätte er allen
Grund, sich in die letzte Ecke zu verziehen. Das Haus Davids lag am
Boden. Von der ehemals großen Herrlichkeit, Macht und Stärke war
nicht mehr viel da. Frust, Enttäuschung, Hoffnungslosigkeit – be-
kannte und vertraute Gefühle. 
Kenn‘ ich auch, denke ich. Kennen wir alle. Unsere Träume und die
Realität – dazwischen klafft oft ein großes Loch. Ein Loch, dass uns
manchmal aufgeben lässt, weil doch eh alles keinen Sinn macht. 
Aber nicht für Jesaja. Er weiß, Gott hat etwas richtig Großes vor.
Aus dem scheinbar toten Haus David wird der Retter kommen. Weil
Gott seine Welt und seine Menschen nicht aufgibt. Weil er sie liebt.
Und so malt Jesaja ein Bild, einen Traum, eine Vision von einer Welt,
in der Unmögliches möglich wird. Gott wird sein Versprechen wahr
machen und etwas ganz Neues schaffen. Etwas, was unsere Vor-
stellungen sprengt, so wie das Bild von friedfertigen Tieren, die sich
normalerweise jagen würden und von einem kleinen Knaben, der
keine Angst hat, große Tiere zu führen. 
Auch wenn zwischen Realität und Vision für uns heute immer noch
so manche Kluft liegt, der Anfang ist gemacht. Weihnachten. Gott
wird Mensch und kommt uns in seinem Sohn Jesus Christus so nah.
Für uns, weil er uns liebt. Wir brauchen keine Angst zu haben – das
ist die Botschaft von Weihnachten. Mit Jesus kann ich den Alltag an-
packen, kann den Kopf heben und getrost vorwärtsgehen. Weil ich
weiß, ich bin nicht allein, selbst wenn mancher Wunsch unerfüllt
bleibt. Und irgendwann – das verspricht uns Gott – werden sich die
Visionen von Jesaja erfüllen. So richtig und endgültig. 
Und bis es soweit ist, halten wir die Sehnsucht danach in uns wach.  
Machen sie also ruhig ab und zu die Augen zu und stellen sich vor,
wie es sein wird, wenn Gott sein Friedensreich mitten unter uns auf-
richtet. Mit dieser Hoffnung gehen sie dann aufmerksam durch ihren
Alltag und die Zeit – ich bin sicher - sie werden es entdecken. Weil
Jesus und sein Reich schon jetzt mitten unter uns sind.

Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. 
Ihre Pfarrerin Sabine Hacker 

Sonntag, 27. November – 1. Sonntag im Advent
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
                                                                                    (Sacharja 9, 9)
10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz mit dem Flötenkreis

Sonntag, 4. Dezember – 2. Sonntag im Advent
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.                   
                                                                                     (Lukas 21, 28)
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 
                      (mit Krippenspiel des Kindergartens Kinderland und
                      anschließendem Brunch)
                      
Sonntag, 11. Dezember – 3. Sonntag im Advent
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.
                                                                              (Jesaja 40, 3 + 10)
10:00 Uhr       Familien-Gottesdienst in Niederwürschnitz 
                      mit Tauferinnerung
17:00 Uhr       Adventsmusik mit dem Kirchenchor und Orchester
                      in der Christuskirche Oelsnitz

Sonntag, 18. Dezember – 4. Sonntag im Advent
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!                                (Philipper 4, 4–5)
10:00 Uhr       Singe-Gottesdienst in Lugau 

Christfest
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit.                                                   (Johannes 1, 14a)
15:00 Uhr       Christvesper mit Krippenspiel in Niederwürschnitz
17:00 Uhr       Christvesper mit Krippenspiel in Lugau 
23:00 Uhr       musikalische Andacht in Niederwürschnitz

Sonntag, 25. Dezember – 1. Christtag
06:00 Uhr       Christmette mit Krippenspiel in Lugau
10:00 Uhr       Festgottesdienst in Niederwürschnitz
                      
Montag, 26. Dezember – 2. Christtag
10:00 Uhr       Festgottesdienst in Lugau 

Altjahresabend
Meine Zeit steht in deinen Händen.                             (Psalm 31, 16)
Samstag, 31. Dezember 2022
17:30 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz
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Kirchennachrichten

Termine und Informationen

n Kinder- und Jugendarbeit
Singende Rasselbande: montags, 15:30 Uhr
Christenlehre Lugau (außer Ferien):

Klassen 1 bis 3: dienstags, 15:00 Uhr
Klassen 4 bis 6: dienstags, 16:30 Uhr

Christenlehre Niederwürschnitz (außer Ferien): 

Klassen 1 bis 3: dienstags, 15:00 Uhr
Klassen 4 bis 6: dienstags, 16:30 Uhr

Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr

n Kirchenmusik
Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr (Lugau)
Posaunenchor Lugau: nach Absprache 
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags, 19:00 Uhr
Lobpreis-Band PTO: donnerstags, 16:00 Uhr (Lugau)
Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr (Oelsnitz)
Kinderflöten: dienstags, 16:30 Uhr (Lugau)

n Weitere Gemeindegruppen
Mütterfrühstück Ndw.: Mittwoch, 7. Dezember, 9:00 Uhr
Seniorenkreis Ndw.: Mittwoch, 30. November 17:00 Uhr (Advents-
feier)
Seniorenkreis Lugau: Mittwoch, 14. Dezember, 14:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: Teilnahme an der Adventsfeier

Zusammenkünfte der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de. 

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr (außer 4., 18., 25. Und
31. Dezember) 
Sonntag, 18. Dezember: 
– Adventskonzert in Erlbach
– Gottesdienst in der Kreuzkirche Lugau
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr 
Kinderstunde (Vorschulkinder): sonntags, 10:00 Uhr
EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz)
Advents-Familienstunde: Sonntag, 4. Dezember, 15:00 Uhr
Gemeinschaftsstunde zum Jahresschluss: Samstag, 31. Dezem-
ber, 15:00 Uhr

Informationen der Römisch-katholischen Pfarrei
St. Marien Stollberg–Lugau–Oelsnitz

n Gottesdienste in Lugau, Herz-Jesu-Kapelle
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte Änderungen und 
Angebote zu den Gottesdiensten auf unserer Homepage – www.katholische-
pfarrei-mariae-geburt.de. Das Gemeindezentrum der katholischen Gemein-
de in Lugau (Herz-Jesu-Kapelle) steht an der Grenzstraße 15a. Auskünfte er-
teilt das Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771/22167).

Freitag, 2. Dezember              09:00 Uhr            Heilige Messe
Samstag, 3. Dezember – 2. Sonntag im Advent
                                                17:00 Uhr            Heilige Messe
Dienstag, 6. Dezember          18:30 Uhr            Heilige Messe
Samstag, 10. Dezember – 3. Sonntag im Advent
                                                17:00 Uhr            Heilige Messe
Dienstag, 13. Dezember        18:30 Uhr            Heilige Messe
Samstag, 17. Dezember – 4. Sonntag im Advent
                                                17:00 Uhr            Heilige Messe
Dienstag, 20. Dezember        18:30 Uhr            Heilige Messe
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
                                                15:00 Uhr            Krippenandacht
Montag, 26. Dezember – 2. Christtag
                                                08:30 Uhr            Heilige Messe

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.

n Informationen und Seelsorge: Pastorin Danijela Krstic
Mobil: 0375/284 927 32, E-Mail: danijela.krstic@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz

Gemeindekreise

n Adventsfeier 
Herzliche Einladung zur Adventsfeier unserer Kirchgemeinde am
Mittwoch, dem 30. November um 17:00 Uhr im Pfarrhaus Nieder-
würschnitz mit Dr. Oelschlägel. 

n Glockenturmfest
Das Glockenturmfest hat eine lange Tradition. Es ist das Gemein-
schaftswerk von mehreren Gruppen und Vereinen. Leider haben die
letzten Jahre ihre Spuren hinterlassen. Der schmerzliche Verlust von
Herrn Gabriel und auch Corona haben viel durcheinandergebracht.
Im Moment ist nur noch ein kleiner Teil der ehemaligen Ausgestalter
mit dabei. Deshalb sehen wir uns in diesem Jahr nicht in der Lage,
ein Glockenturmfest, in der Qualität, wie Sie es gewohnt sind, auf
die Beine zu bekommen. Aber die Gemeinschaft soll nicht ausfallen:
deshalb laden wir ganz herzlich am Sonntag, den 2. Advent um
10:00 Uhr in die Lugauer Kirche ein, wo im Rahmen eines Gottes-
dienstes der Kindergarten „Kinderland“ sein Krippenspiel aufführen
wird. Anschließend gibt es genügend Möglichkeiten, sich auch um
das leibliche Wohl zu kümmern. Der Posaunenchor wird da sein und
adventliche Stimmung verbreiten. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind. 

n Chorkonzert am 3. Advent
Am Sonntag, den 11. Dezember erklingen um 17:00 Uhr in der
Christuskirche Oelsnitz die beiden Werke „Die Weihnachtsge-
schichte“ von Arnold Melchior Brunckhorst und „Ein Kind ist uns
geboren“ von Heinrich Schütz. Es musizieren für Sie der Kirchen-
chor der Ev.-luth. Kirchgemeinden Lugau-Niederwürschnitz und
Oelsnitz gemeinsam mit Solisten und Instrumentalisten der Region.
Der Eintritt ist frei, Kollekte für die Kirchenmusik wird erbeten.

n Konzert am 17. Dezember
Am Samstag, den 17. Dezember um 17:00 Uhr laden die Wür-

schnitztaler ganz herzlich zu einem Weihnachtskonzert in die St. Jo-
hanneskirche Niederwürschnitz ein. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte
wird erbeten.

n Lobpreisabend
Am Freitag, den 9. Dezember findet um 19:30 Uhr ein Lobpreis-
abend mit Frank Otto und PTO in der Kreuzkirche Lugau statt. Wir
wollen Gott mit Musik loben, ihn anbeten und auf sein Wort hören
und anschließend noch gemütlich beieinanderbleiben. Ihr seid alle
ganz herzlich dazu eingeladen.
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Kirchennachrichten | Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg und Ursprung

Sonntag, 04. Dezember – 2. Advent
08:30 Uhr  Gottesdienst in Kirchberg
10:00 Uhr  Gottesdienst mit AM in Leukersdorf

Freitag, 09. Dezember 
16:30 Uhr  Adventsandacht der EvMo-Schule 
                  in der Kirche in Erlbach

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent
08:30 Uhr  Gottesdienst in Leukersdorf
10:00 Uhr  Gottesdienst mit AM in Kirchberg

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
10:00 Uhr  Saitenspielgottesdienst in Ursprung
17:00 Uhr  Saitenspielgottesdienst in Erlbach

Samstag, 24. Dezember – Heiligabend
15:00 Uhr  Krippenspiel in Erlbach
16:00 Uhr   Krippenspiel in Ursprung
16:00 Uhr  Outdoor-Krippenspiel in Leukersdorf
17:00 Uhr  Gottesdienst in Kirchberg
23:00 Uhr  Gottesdienst zur Christnacht in Erlbach

Sonntag, 25. Dezember – 1. Christtag
10:00 Uhr  Gottesdienst mit AM in Ursprung

Montag, 26. Dezember – 2. Christtag
06:00 Uhr  musikalische Christmette in Leukersdorf
10:00 Uhr  Gottesdienst mit AM in Kirchberg

Samstag, 31. Dezember - Altjahresabend
14:30 Uhr   Gottesdienst mit AM in Leukersdorf
18:00 Uhr   Gottesdienst mit AM in Kirchberg

Adressen und Öffnungszeiten

n Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22, 09385 Lugau
Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200
Internet: www.kirche-lugau-ndw.de
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:                   14:00 bis 17.30 Uhr

Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz
Tel. (037296) 6418 | Fax (037296) 931975
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de  

Öffnungszeiten:

Dienstag:                       10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr
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Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

25. November bis Herr TA St. Prell, Zwickauer Straße 62, Wildenfels, 
02. Dezember Telefon: 037603 2836 o. 0152 29402575 (gemischt)
02. bis Herr Dr. H.-P. Lange, Jahnsdorf OT Pfaffenhain,  
09. Dezember Telefon: 037296 17171 (gemischt)
09. bis Gemeinschaftspraxis TÄ Schauer und Wagner, 
16. Dezember Adorfer Hauptstraße 117, Neukirchen OT Adorf, 

Telefon: 037 21 887567 (gemischt); Herr Dr. M. Böhmer,
W.-Rathenau-Straße 26, Oelsnitz, Telefon: 037298 16413
(nur Kleintiere)

16. bis Herr DVM R. Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz, 
16. Dezember Telefon: 037754 75325 oder 0172 2305199 (gem.), Herr TA

H. Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, Telefon: 03721
268277 (nur Kleintiere)

23. bis Herr DVM Cl. Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz/Erzgeb., 
30. Dezember Telefon: 037298 2229 oder 0170 4949211

(gemischt)
23. bis Herr Dr. M. Böhmer, W.-Rathenau-Straße 26, 
28. Dezember Oelsnitz/ Erzgeb., Telefon: 037298 16413 (nur Kleintiere)
28. Dezember bis TÄ P. Weiß, Brückengasse 12, Stollberg OT Gablenz, 
06. Januar 2023 Telefon: 037296 92 90 50 (nur Kleintiere)
30. Dezember bis Gemeinschaftspraxis TÄ Schauer und Wagner, Adorfer
06. Januar 2023 Hauptstraße 117, Neukirchen OT Adorf, 

Telefon: 037 21 887567 (gemischt) 

Bitte informieren Sie sich unter: www.erzgebirgskreis.de –
Bürgerservice – Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstbereitschaft: 
Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis morgens 06:00 Uhr
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet
Montag 06:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereit-
schaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen. 

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder
www.slak.de/Notdienst oder www.beers-apotheke.de/
notdienste 
Dienstbereitschaft: Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis zum
Folgetag 08:00 Uhr; Wochenende: Samstag 12:00 Uhr bis 18:00
Uhr: Park-Apotheke, Chemnitzer Straße 1, Lugau, Telefon: 037295
41626; Samstag: 18:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr s. Apothekenbe-
reitschaft; Feiertag: 08:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08:00 Uhr

In Notfällen immer 112 wählen.

03. Dezember Praxis Dr. med. dent. J. Körner, Hermannstraße 5, 
Neukirchen, Telefon: 0371 221849

04. Dezember Praxis Dr. med. dent. U. Linnbach, Poststraße 31, Hohndorf,
Telefon: 037298 2529

10./11. Dezember BAG Dr. Dr. A. Pohl, Dr. med. dent. C. Pohl Chemnitzer
Straße 61a, Jahnsdorf, Telefon: 03721 36005

17. Dezember Praxis A. Fritzsch-Stern, Heinestraße 2, Lößnitz, 
Telefon: 03771 35126

18. Dezember Praxis A. Köhler, Auerbacher Straße 4, Gornsdorf, 
Telefon: 03721 23082

23. Dezember Praxis A. Schneider, Untere Bahnhofstraße 28a, Thalheim,
Telefon: 03721 84350

24. Dezember Praxis Dr. med. A. Rauth, Schillerstraße 26, Stollberg, 
Telefon: 037296 2489  

25. Dezember Praxis Dipl.-Stom. St. Schmidt, Gartenstraße 10, Lugau, 
Telefon: 037295 2576

26. Dezember Praxis Dipl.-Stom. A. Sack, Hohensteiner Straße 7, 
Stollberg, Telefon: 037296 2492

27. Dezember BAG Dr. M. Kaiser, Dr. C. Gonzior, Fr.-Schubert-Straße 11, 
Zwönitz, Telefon: 037754 2394

28. Dezember Praxis A. Köhler, Auerbacher Straße 4, Gornsdorf, 
Telefon: 03721 23082

29. Dezember BAG Dr. med. H. Oppitz, Dr. med. dent. R. Oppitz, 
Schillerstraße 1, Stollberg, Telefon: 037296 3782

30. Dezember Praxis G. Apostel, Dorfstraße 113a, Erlbach-Kirchberg, 
Telefon: 037295 3133

31. Dezember Praxis Dr. med. J. Güttler, Helenenstraße 9, Thalheim, 
Telefon: 03721 86475

1. Dezember Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz, 
Telefon: 037296 6406

2. Dezember Büchert-Apotheke, Hauptstraße 75, Auerbach, 
Telefon: 03721 23072

3. Dezember Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim, 
Telefon: 03721 84394

4. Dezember Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, 
Telefon: 037296 3795

5.–11. Dezember Bären-Apotheke, Hohensteiner Straße 36, Stollberg, 
Telefon: 037296 3717

12. Dezember Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, 
Telefon: 037296 3795

13. Dezember Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim, 
Telefon: 03721 84394

14. Dezember Aesculap-Apotheke, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, 
Oelsnitz/Erzgeb., Telefon: 037298 12523

15. Dezember Linden-Apotheke, Neue Straße 18, Hohndorf, 
Telefon: 037204 5214

16. Dezember Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz, 
Telefon: 037296 6406

17. Dezember Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim, 
Telefon: 03721 84394

18. Dezember Park-Apotheke, Chemnitzer Straße 1, Lugau, 
Telefon: 037295 41626

19.–25. Dezember Alte Apotheke, Obere Hauptstraße 17, Lugau, 
Telefon: 037295 901344

26. Dezember Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, 
Telefon: 037296 3795

27. Dezember Park-Apotheke, Chemnitzer Straße 1, Lugau, 
Telefon: 037295 41626

28. Dezember Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim, 
Telefon: 03721 84394

29. Dezember Aesculap-Apotheke, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, 
Oelsnitz/Erzgeb., Telefon: 037298 12523

30. Dezember Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim, 
Telefon: 03721 84394

31. Dezember Neue Apotheke, Invalidenplatz 1, Niederwürschnitz, 
Telefon: 037296 6406
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@torzumerzgebirge

Ehrenamtsplattform für den Erzgebirgskreis

„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes tun, sinnstiftender Ausgleich
zum Alltag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele Gründe, aus denen
sich Menschen freiwillig im Ehrenamt engagieren. In Sachsen tun
dies über eine Million Menschen. Gleichzeitig sind Vereine immer
wieder auf der Suche nach ehrenamtlichen Mitstreiter*innen. Wir
möchten mit der Ehrenamtsplattform dazu beitragen, dass interes-
sierte Menschen und gemeinnützige Einrichtungen zusammenfin-
den.“ sagt Annekatrin Jahn, Projektleiterin der digitalen Ehrenamts-
plattform für Sachsen.
Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein Ehren-
amt zu finden, das zu den in-
dividuellen Interessen und
zeitlichen Möglichkeiten
passt. Das kostenfreie Ange-
bot ist für alle sächsischen
Landkreise und die Stadt
Dresden nutzbar. Im Erzge-
birgskreis sind auf www.erz-
gebirgskreis.ehrensache.jetzt zahlreiche Vereine mit einem Inserat
dabei. Susanne Räder vom Caritasverband Dekanat Zwickau e.V.
Außenstelle Aue-Bad Schlema, welche bereits Freiwillige fand, be-
richtet: „Es hat uns sehr gefreut, dass wir über ehrensache.jetzt eine
Anfrage auf unser Inserat erhalten haben. Besagte Person hat auch
bereits den ehrenamtlichen Dienst aufgenommen und schaut, ob
diese Tätigkeit etwas ist. Wir finden Ihre Seite sehr wichtig, da gera-
de in der jetzigen Zeit der Einsatz Ehrenamtlicher immer bedeuten-
der wird und sich dennoch wenige diesem Engagement verbindlich
widmen wollen“.

Freiwillige finden: Alle gemeinnützigen Organisationen, Vereine und
Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entweder als dauer-
hafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, zum Beispiel
bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. Das Erstellen eines Inse-
rates dauert nur wenige Minuten. Die Anmeldung über einen Ac-
count ist nicht nötig. Jedes Inserat wird durch das ehrensache.jetzt-
Team inhaltlich und redaktionell geprüft und freigeschaltet. Das In-
serat kann zusätzlich als PDF heruntergeladen und ausgedruckt
werden, um es zum Beispiel als Plakat oder Flyer zu verwenden. 

Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit Kin-
dern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform das
Passende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die vielfälti-
gen Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen mit Filtern für
Ort, Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, um das persönli-
che Wunschehrenamt zu finden. Anschließend kann direkt mit der
Einsatzstelle Kontakt aufgenommen werden.

Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dresden ent-
wickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, fördert die Einfüh-
rung in allen sächsischen Landkreisen und setzt damit Maßnahmen
aus dem Koalitionsvertrag um.

Für weitere Informationen steht der Koordinator Alexander Weiß als
Ansprechpartner telefonisch unter 0151/54881732 oder per Mail an
weiss@buergerstiftung-dresden.de gern zur Verfügung.

Das Regionalmanagement der LEADER-Region
„Tor zum Erzgebirge“ informiert

Das Regionalmanagement der LEADER-Region „Tor zum Erzgebir-
ge“ hat eine neue Geschäftsstelle in Oelsnitz/Erzgeb. bezogen.
Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
https://tor-zum-erzgebirge.de/aktuelles/

Wir bitten um Beachtung!

Freundliche Grüße
Christian Scheller, Regionalmanager
Telefon: 037298 / 979511

Tor zum Erzgebirge e.V.
Geschäftsstelle Regionalmanagement 
Untere Hauptstr. 2, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.
www.tor-zum-erzgebirge.de

Naturschutzberatung für Landnutzer
auch in der neuen Förderperiode ab 2023

Der Landschaftspflegeverband
„Zschopau-/Flöhatal“ e.V. bietet
interessierten Landnutzern in
den Altlandkreisen Mittlerer Erz-
gebirgskreis und Stollberg sowie
im Vogtlandkreis auch weiterhin
eine Naturschutzberatung an.
Vor dem Hintergrund des verän-
derten Förderverfahrens in der
neuen Förderperiode ab 2023 ist es für die Landwirte wichtig, sich
mit den neuen Agrarumweltmaßnahmen (AUK) und Ökoregelungen
ÖR) zu beschäftigen. Erstmals muss ein Teilnahmeantrag bereits bis
zum 15.12.2022 für die AUK-Maßnahmen sowie für die Teilnahme
am Programm „Ökologischer/Biologischer Landbau“ (ÖBL) gestellt
werden. Die neuen Öko-Regelungen (ÖR-Maßnahmen, bisher Gree-
ning-Verpflichtungen) werden dagegen erst mit dem Auszahlungs-
antrag zum 15.05.2023 beantragt.

Im Rahmen der Naturschutzberatung informieren wir zu folgen-
den Schwerpunkten:
• Information über Schutzziele und Anforderungen des Naturschut-

zes im Betrieb sowie der Fördermöglichkeiten
• schlagbezogene Information und Beratung sowie Abstimmung

geeigneter Bewirtschaftungs– oder Pflegemaßnahmen
• detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Naturschutz-

maßnahmen, speziell Maßnahmen zur Honorierung des artenrei-
chen Grünlandes (EOH) - Maßnahmen ÖR5 bzw. GL1a und GL1b

• Beratung zur neuen Förderperiode 2023 - 2027, speziell zur Än-
derung im Antragsverfahren der RL AUK und ÖBL

Die Beratung ist kostenlos.
Für weiterführende Informationen kontaktieren Sie uns per Mail in-
fo@lpv-pobershau.de oder unter der Rufnummer 03735 7696337.
Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V.
Amtsseite Hinterer Grund 4a, 09496 Marienberg
Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie „Natür-
liches Erbe (RL NE/2014)“ aus Mitteln der Europäischen Union (Eu-
ropäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen
Raumes-ELER) und 
des Freistaates Sachsen gefördert. 
www.eler.sachsen.de 
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Geister, Hexen, Mumien und Fledermäuse
im Kindergarten Sonnenkäfer

Am 01. November 2022 verwandelte sich das Gruppenzimmer der
Marienkäfer in eine schaurig gruselige Höhle. Alles war dunkel, nur
ein paar geschnitzte Kürbisse und andere Gruseldekorationen er-
leuchteten den Raum. An diesem Tag war alles anders. Denn wir
aßen unser Gruselfrühstück auf dem Boden, wie es sich für echte
Geister, Hexen und Mumien gehört. So hat es gleich noch viel bes-
ser geschmeckt.
Danach folgte ein Highlight
nach dem anderen. Wir
konnten beim Schattenra-
ten beweisen, wie schlau
wir sind. Unseren Mut zeig-
ten wir bei der Fühlkiste,
denn da warteten Zähne,
Knochenhände und gefähr-
liche Tiere auf uns. Doch es
stellte sich heraus, dass es
doch nur Maiskörner, Spiel-
zeugmäuse und Gummispinnen waren. Geschick konnten wir beim
Riesenspinnennetz zeigen, welches wir durch den ganzen Raum
bauten. Und wer so mutig war und unsere Höhle ohne Verkleidung
betrat, den haben wir zu einer Mumie eingerollt. Belohnt wurden wir
nach all den vielen Aufgaben mit jeder Menge Süßigkeiten. Es war
eine sehr gelungene Halloweenfeier für die künftigen Schulanfänger.

Die Marienkäfergruppe mit Frau Kellermann

„Es war eine Mutter, die hatte vier Kinder“

Am 3. November 2022 lag viel Aufregung in der Luft.
Wir, die Katzengruppe aus dem Kindergarten „Sonnenkäfer“, haben
lange geprobt, um unseren Eltern ein schönes Programm aufzufüh-
ren. Gemeinsam ging es auf die Reise durch die Jahreszeiten. In ei-

ner Aufführung, so bunt wie wir,
konnten wir das Erwachen des
Frühlings zeigen, den Sommer
und seine bunten Farben in ei-
nem fröhlichen Tanz genießen.
Im Herbst wurden wir vom
Herbstwind gestreift, konnten ei-
nen bunten Drachen und kleine
Igel beobachten und im Winter

schließlich unsere Schneeflöckchen und Schneemänner bestaunen.
Unseren allerersten Auftritt vor großem Publikum haben alle super
gut gemeistert und ich bin sehr, sehr stolz auf meine Kätzchen!

Die Katzengruppe mit Frau Schaller
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Hort Farbkleckse 
Lugau

Herbstferien 2022 – Ein Rückblick

„Im Herbst bei kaltem Wetter 
fallen vom Baum die Blätter – Donnerwetter! …“ (Heinz E.)

Wer in den Herbstferien nicht die Möglichkeit hatte, noch einige Ta-
ge in südlicheren Gefilden zu verweilen, wurde mit einem milden und
sonnigen Oktoberwetter entschädigt.
So konnten wir unsere geplanten Wanderungen (Geo-Caching Tour,
Drachensteigen, Herbstwanderung) wie angedacht durchführen und
den Hortgarten an den Nachmittagen entsprechend nutzen. 
Für viele Kinder zählten sicherlich die Ausfahrten ins Phänomenia
nach Stollberg zu den Ferienhighlights, doch auch die Angebote un-
serer örtlichen Institutionen (Kultur- und Freizeitzentrum: basteln
von Laternen und Drachen; Stadtbibliothek: „Camera Obscura“)
wurden von den Kindern gut angenommen und wertgeschätzt.
Ein besonderer Dank geht an Herrn U. Schumann (Bambini-Trainer
vom Ringerverein Eichenkranz Lugau), der mit seinem neunzigminü-
tigen Probetraining den Kindern Freude an der Bewegung vermittel-
te und Einblicke in den Ringersport ermöglichte.
Inzwischen befinden wir uns wieder im schulischen bzw. beruflichen
Alltag und die Adventszeit beginnt. Darum wünschen wir Euch und
Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

Team Farbkleckse
PS.: „ A Plätzchen a day keeps the Weihnachtsstress away!“

Herbstbalsteln Phänomenia

Phänomenia

Ringen

Ringen

Camera Obscura

Basteln von Drachen mit dem Kultur-
und Freizeitzentrum

Herbstwanderung zum Drachensteigen
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TTC Lugau II als Neuling in der Sachsenliga ungeschlagen
Sachsenliga: TTC Lugau II – MSV Bautzen 04 11:4
Der TTC Lugau II gewinnt auch im vierten Spiel in der höchsten
Spielklasse in Sachsen und ist mit 8:0 Punkten verlustpunktfrei an
der Spitze. In den Doppelspielen wurde schon der Grundstein zum
Erfolg gelegt. David/Wolf gegen Krauer/Beyer (3:0) und Sacher/
Franz gegen Weiß/Günther (3:0) ließen nichts anbrennen. Die Nie-
derlage von Schubert/Engelhardt gegen Engert/Saring (1:3) hatte
wenig Einfluss auf die Partie. Die ersten vier Einzelspiele von David,
Schubert, Wolf und Sacher wurden ebenfalls klar gewonnen. Beim
Zwischenstand von 6:1 patzte zwar das hintere Paarkreuz Christian
Franz und Tommy Engelhardt zum 6:3, aber die Spitzenleute von
TTC Thomas David und Leon Schubert punkteten zum 8:3 für Lu-
gau. In den letzten vier Spielen gewannen Sacher, Franz und Engel-
hardt nur René Wolf musste sich noch nur Ergebniskosmetik ge-
schlagen geben. Mit einer reinen Weste sind die Lugauer an der
Spitze in der Sachsenliga.

TTC Lugau e. V.

TTC Lugau II mit ersten Punktverlusten in der Sachsenliga 
Sachsenliga: TTV Burgstädt – TTC Lugau II 8:8
TTC Lugau II – 1.TTV Schwarzenberg 7:9
Die Lugauer Zweite musste sich mit den ersten Punktverlusten in
der Sachsenliga begnügen. In beiden Wettkampfspielen wurden je-
weils im spannenden Spielverlauf die Partien erst in den Entschei-
dungsdoppeln entschieden. 
Im Auswärtsspiel in Burgstädt musste der TTC bis zum Schluss ei-
nen Rückstand aufholen. In den Doppelspielen konnte nur Schu-
bert/Franz überzeugen, die Spiele von David/Wolf und Sacher/
Schneider wurden verloren. In den Einzelspielen wurde ebenfalls der
Start verschlafen, Leon Schubert, Thomas David, Friedrich Sacher
und René Wolf verloren. Mit 1:6 standen die Lugauer mit dem Rü-
cken zur Wand. Das hintere Kreuz mit Marcus Schneider und Chris-
tian Franz startete mit Siegen zur Aufholjagd zum 3:6. Im Spiel der
beiden Spitzenspieler musste sich David gegen Daniel Köhler mit
1:3 geschlagen geben. Die Chancen zum Punktgewinn verringerten
sich wo René Wolf gegen Ivo Wunderlich mit 0:3 verlor. Beim Zwi-
schenstand von 8:4 für den Gastgeber wurden alle Kräfte beim TTC
mobilisiert und die letzten drei Einzelspiele von Sacher, Schneider
und Franz gewonnen. Im Entscheidungsdoppel waren Schubert/
Franz gegen Zirotzki/Schröder mit 3:0 überlegen und rettenden so-
mit im letzten Spiel das Unentschieden.

Der Spitzenreiter in der Sachsenliga v.l.: Friedrich Sacher, Tommy
Engelhardt, Leon Schubert, René Wolf, Thomas David, Christian
Franz 

Im Heimspiel gegen Schwarzenberg konnte der TTC zwar zwei
Doppelspiele von Schubert/Franz und Wolf/Sacher zur 2:1 Führung
gewinnen, aber nach abwechselnden Spielständen am Ende nicht
belohnt werden. Im vorderen Paarkreuz waren die Gäste mit Polan-
sky und Cerceny spielstärker besetzt und ließen nichts anbrennen.
Bis zum Zwischenstand von 7:7 war noch Hoffnung auf einen
Punktgewinn, aber das letzte Einzel von Tommy Engelhardt gegen
Markus Bergauer wurde knapp verloren. Im Entscheidungsdoppel
ließen die Tschechen Polansky/Cerveny gegen Schubert/Franz
beim 3:0 nichts mehr anbrennen. Der Knackpunkt beim TTC war
das drei Aktive: David, Schubert und Engelhardt an diesen Tag leer
ausgingen. Mit 9:3 Punkten hat der TTC Lugau trotzdem mit dem
zweiten Tabellenplatz hinter Dresden-Mitte II (11:3 Punkte) bisher ei-
ne sehr gute Platzierung in der höchsten Liga in Sachsen.

TTC Lugau mit zwei klaren Siegen Spitzenreiter in der Oberliga 
Oberliga-Mitte: Post SV Mühlhausen II – TTC Lugau 2:8
TTC Lugau – SV Börde Magdeburg 8:2
Die Lugauer haben sich mit zwei klaren Siegen zum verlustpunktfrei-
en Spitzenreiter (16:0) in der Oberliga-Mitte gespielt. Die Siege kamen
trotzdem für den TTC überraschend. Natürlich hat die Aufstellung
vom bisherigen Spitzenreiter Post Mühlhausen den TTC in die Karten
gespielt, die beiden Spitzenspieler Taehyun Tim und Erik Schreyer die
bisher noch ohne Niederlage in dieser Liga waren, fehlten dieses Mal
in der Aufstellung. In den Doppelspielen hatten die Lugauer Glück,
nicht 0:2 hinten zu liegen. Katus/Chornobaiev verloren gegen

Doppelspiel von Wasik/David gegen Köhler/Rösch (3:0)

Doppelspiel von Chornobaiev/Katus gegen Dzikowski/Kostadinov
(2:3)
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Vasiljevs/Albrecht mit 1:3 und Wasik/David hatten Glück, im Entschei-
dungssatz mit 3:2 den ersten Punkt einzuspielen. In den ersten drei
Einzelspielen von Stanislav Chornobaiev, Kristian Katus und Thomas
David spürte man aber schon die Lockerheit und den unbedingten
Siegeswillen. Beim Stand von 4:1 musste sich zwar Petr Wasik im ers-
ten Einzel gegen Daniels Kogans geschlagen geben, aber danach
spielten alle vier Lugauer nur noch Siege ein und der 8:2 Gesamter-
folg gegen den bisherigen Spitzenreiter war perfekt. 
Die Tabellenführung wurde einen Tag später gegen Börde Magde-
burg erfolgreich verteidigt. Die Spieler und Trainer von Magdeburg
liebäugelten aber mindestens mit einem Punkt, das wurde bei der
Begrüßung beider Mannschaften vom Kapitän von Börde Jens Köh-
ler ausgesprochen. Immerhin konnte Magdeburg die bisherigen
Spiele gegen Lugau immer knapp gestalten. In den Doppelspielen
musste sich das Spitzendoppel Katus/Chornobaiev gegen Dzi-
kowski/Kostadinov (2:3) geschlagen geben. Das Doppel Wasik/
David konnte das Spiel gegen Köhler/Rösch klar mit 3:0 gewinnen.
Auch an diesen Tag spielte das vordere Paarkreuz mit Katus und
Chornobaiev stark auf und ließ in den Einzelspielen gegen die Spit-
zenleute von Magdeburg Lukas Dzikowski und Marin Kostadinov
nichts mehr anbrennen, das war auch der Schlüssel zum Erfolg. Petr
Wasik spielte ebenfalls ohne Satzverlust zwei Siege ein. Beim Stand
von 7:1 setzte dann der Kapitän Thomas David gegen Axel Rösch
mit 3:0 den letzten Sieg des Tages zum 8:2 Schlusspunkt. Somit
konnte danach die Tabellenführung mit 16:0 Punkten gefeiert wer-
den. Am kommenden Wochenende stehen die letzten beiden Spiele
in der Hinrunde auf dem Programm. Am Samstag reisen die Lugauer
zum Tabellenzweiten Zella-Mehlis (14:2) und am Sonntag Beginn 12
Uhr steht das heißerwartete Derby gegen TSV Elektronik Gornsdorf
(6:10 Punkte) bevor.
(Text und Fotos: André Carlowitz)

Einzelspiel von Petr Wasik ge-
gen Jens Köhler (3:0)

Einzelspiel von Katus gegen
Kostadinov (3:0)

Sächsische Mannschaftsmeisterschaften
im Geräteturnen 

Am 01.10.2022 fanden die Säch-
sischen Mannschaftsmeister-
schaften der Kürklassen statt. In
der Leistungsklasse 3 starteten
für Lugau Cilia Schwenke, Anni-
ca Günther, Lisann Marasus,
Saskia Gesell und Denise Höl-
perl.  In der LK4 bis 14 Jahre
turnten Ronja Mattner, Marielle
Peschke, Abby Meier, Martha
Franke, Isabel Simons und Em-
ma Zießler. In zwei Durchgängen
und 2 Kreisen turnten 24 Mann-
schaften in der LK3 und 18 in der
LK4 um den begehrten Titel des 
Sachsenmeisters. Im ersten

Durchgang turnte unsere Frauenmannschaft, welche mit einem per-
fekten Durchgang am Stufenbarren begann. Gefolgt vom Gerät Bal-
ken, an dem leider 2 Stürze in Kauf genommen werden mussten, je-
doch die restlichen Übungen sehr sauber präsentiert wurden, ging
es zum dritten Gerät dem Boden. Dort turnten die Mädels erneut
fehlerfreie Übungen und wurden vom Publikum beklatscht. Das letz-
te Gerät war der Sprung, auch dort wurden 8 sehr gute Sprünge prä-
sentiert. Mit 152,35 Punkten erreichten sie einen sensationellen
2. Platz. 
Die Kindermannschaft turnte im 2. Durchgang in der gleichen Gerä-
tereihenfolge wie die Frauenmannschaft. Leider begann deren Wett-
kampf nicht so gut. Ronja verletzte sich am Stufenbarren und muss-
te den Wettkampf abbrechen. Danach zog sich die negative Erfah-
rung durch den gesamten Wettkampf und einige Fehler schlichen
sich in die Übungen. Stolz auf sich waren die Mädels trotzdem, da
es für sie der erste Auftritt auf „großer Bühne“ war.
(Text: Denise Hölperl)

(v.l.) Denise, Saskia, Cilia, 
Annica, Lisann

(v.l.) Marielle, Isabel, Emma, Martha, Abby

„1. Lugauer Skatverein 
nach 1945“ e.V.

Veranstaltungen Dezember 2022

1. Turnier um den Glück-Auf-Pokal der Brauerei Gersdorf
Dieses führen wir gemeinsam mit dem Skatclub Lichtenstein durch.
Es findet statt am Sonnabend, dem 3. Dezember, 10 Uhr, in der
Gaststätte U-Boot in Lichtenstein, Zwickauer Straße. Der 1. Preis ist
hier mit 100 € und einem 50-l-Fass Bier! festgelegt.
Kostenlose Mitfahrgelegenheit gibt es 9 Uhr ab Bahnhof Lugau.
2. Clubmeisterschaft 
Mittwoch 17 Uhr Grüne Aue (verlegt wegen Fußball WM) 
3. Letzer Spieltag um die Jahresmeisterschaft
Freitag,16. Dezember, bereits 17 Uhr
4. Jahreshauptversammlung
Diese findet statt am Dienstag, dem 20. Dezember, 17 Uhr, in der"
Grünen Aue“.
Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und interessierten Skatfreun-
de, denn hier wird das Programm für 2023 vorgestellt. Dazu gibt es
natürlich eine gemütliche Skatrunde zum Abschluss des Jahres
2022.

Gut Blatt! Der Vorstand
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Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Klarer Sieg beim Tabellenzweiten

Bericht von Jan Peprny
Zum Auswärtskampf am 29. Oktober 2022 war unsere 1. Mann-
schaft zu Gast beim SAV Leipzig/Großlehna/KFC II in der Leipziger
Leplayhalle. In den Kampf gingen beide Mannschaften mit einem
Handikap. Leipzig konnte die Gewichtsklasse bis 54 kg nicht beset-
zen und wir mussten die bis 57 kg freilassen.
Den ersten Kampf des Abends und überhaupt den ersten Kampf für
die Eichenkränze bestritt Petar Bogaevski bis 130 kg. Gegen Nils
Härtwig ging Petar über die volle Zeit und gewann mit Verwarnungs-
einsen 0:3. Eine ganz andere Punktebilanz hatte dann Erik Negwer
im nächsten Kampf bis 61 kg. Nachdem er die erste Runde gegen
Danilo Hut nur knapp mit 6:8 gewinnen konnte und sogar schon in
der Brücke war, zündete Erik in Runde 2 ein Feuerwerk an Techni-
ken. Mit Würfen und Rollen baute Erik seine Führung aus und ge-
wann den Kampf sogar noch vorzeitig mit 6:21 technisch überlegen.
Auch technisch überlegen, allerdings gleich in der ersten Runde, ge-
wannen auch Krysztof Sadowik, Kapitän Toni Peprny und Marco
Scherf. Sie schickten ihre Gegner alle zu Null von der Matte. Den
einzigen Kampf des Abends verlor Shoaib Mohammadi wieder et-
was unglücklich. Nach einer 0:2-Führung lief er Lauan Bach auf ei-
nen Kopfhüftschwung auf und ging kurz vor dem Mattenrand auf
Ast.
Letzter Kampf des Abends war dann Moritz Frey bis 72 kg klassisch.
Nach einer 0:7-Führung setzte er mit einem Kopfhüftschwung und
Schultersieg den passenden Schlusspunkt in Leipzig. Endergebnis
8:26 und mit 12:0 Punkten weiterhin Tabellenführer der Gruppe B.
Derbytime ist dann am kommenden Wochenende in Lugau. Hier
empfangen wir die zweite Vertretung des RV Thalheim. Beginn ist
wie immer um 19:30 Uhr in der neuen Wettkampfhalle „Am Bahn-
hof“ in Lugau.

Bezirksmeisterschaften der Senioren,
Junioren, A-, B- und C-Jugend

Bericht von Jan Nagel
Am Samstag, dem 5. November 2022, fanden in Werdau die Be-
zirksmeisterschaften statt. Für unseren Verein starteten einige unse-
rer 19 Sportler in beiden Stilarten und verschiedenen Altersklassen.
Jeweils Gold im griechisch-römischen Stil erkämpften Moritz Ose,
Erik Negwer, Tim Kotzur, Shoaib Mohammadi, Merlin Fritzsche, Rick

Scheffler und Nick Barsch. Die Silbermedaille erkämpften sich Nils
Brendel, Ole Kossak, Jack Träger und Johnny Fröber. Bronze errun-
gen Max Steudte und Joe Flemming. Platz 4. 5. und 6. erreichten
Erik Krtschl, Chris Franke und Lukas Bernhardt.
Gold im freien Stil holten sich Nils Brendel, Leon Blachut, Rick
Scheffler und Nick Barsch. Silber erkämpften sich Erik Negwer, Mer-
lin Fritzsche und Ole Kossak. Bronze erreichten Max Steudte, Joe
Flemming, Jack Träger und Johnny Fröber. Platz 4. 5. und 6. erziel-
ten Makar Panov, Niclas Bernhardt, Erik Krtschil und Chris Franke.
Herzlichen Glückwunsch!

Derbysieg im letzten Heimkampf der Staffel B

Bericht von Jan Peprny
Einzelergebnisse
Als Tabellenführer in der Gruppe B der Landesliga Sachsen gestar-
tet, konnten die Lugauer mit einem eindeutigen 27:8-Sieg gegen die
2. Mannschaft des RV Thalheim diese Führung weiter ausbauen.
Erster Punktelieferant war Moritz Ose bis 54 kg. Gegen Rafael Bohn
gewann er gleich in der ersten Runde auf Schultern. Weitere vier
Punkte steuerte Ondrej Dadak bis 130 kg bei, der gegen Maik Hoei-
sel technisch überlegen gewann. Die Gewichtsklassen bis 57 kg
konnte Lugau und die bis 61 kg Thalheim nicht besetzen. Den aus-
getragenen Freundschaftskampf der beiden Jugendlichen gewann
Erik Negwer. Bis 96 kg hatte es Krysztof Sadowik mit Radoslaw
Dublinowski zu tun. Unser Mann hatte den Thalheimer, der sonst in
der 1. Mannschaft zu finden ist, fest im Griff. Mit Beinangriffen und
Rollen gewann er 13:1.
Leon Blachut war erstmals bis 66 kg in der Aufstellung. Der frisch
gekürte Bezirksmeister war kämpferisch wieder top drauf, aber ge-
gen Finn Löffler war kein Kraut gewachsen und Leon verlor. Im Limit
bis 87 kg klassisch standen sich die beiden Mannschaftskapitäne
Toni Peprny und Sven „Ex“ Zimmermann gegenüber. Toni be-
herrschte seinen Gegner von der ersten Minute an. Mit Wurf und
Rollen lag er zur Halbzeit schon mit 11:0 in Front. Rumreißer und
Rolle in Runde 2 machten den Sieg durch technische Überlegenheit
perfekt.
Einen ungewohnt kurzen Kampf absolvierte Marco Scherf an die-
sem Abend. Nach nur 16 Sekunden hatte er Otto Lehman auf Ast
gelegt und wurde umjubelter Schultersieger.
Letzter Mann auf der Matte für die Eichenkränze war Frederik Esser
bis 72 kg. Nach dem 29- Sekunden-Kampf gegen Weißwasser hatte
das Lugauer Publikum an diesem Abend ein bisschen mehr von Fre-
di und seinem Kampfstil. Mit zwei Viererwertungen und sechs Ein-
sen ließ er Erik Stoll keine Chance und wurde Sieger durch techni-
sche Überlegenheit.
Mit dieser geschlossenen und guten Mannschaftsleistung beendet
Lugau die Hauptrunde in eigener Halle. Es folgen der nächste
Kampf am kommenden Wochenende gegen die WKG Plauen/Pausa
II und dann noch vier Kämpfe in der Finalrunde.

Hallo liebe Ringkampffreunde,

am 26. November 2022 findet in Lugau der Rückkampf das
Halbfinale gegen Rotation Greiz 2. Mannschaft statt.

Unser letzter Heimkampf des Jahres ist am 10. Dezember
2022, danach findet noch eine Feier mit Disco, Tombola für alle
Zuschauer und Gäste statt.

Der RV Eichenkranz Lugau 1908
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In Bewegung fit fürs Alter werden kann Jede/ Jeder!

Dann bist du hier genau richtig! In der Step-Aerobic-Gruppe im
Güterbahnhof Lugau. Wir haben noch wenige Plätze frei.
Teilnehmen kann jeder ab 16, der Freude an sportlicher Betätigung
hat. Geeignet ist der Kurs auch für Quereinsteiger, Neulinge und we-
niger Trainierte. Natürlich für Männer UND Frauen, die sich gesund
fühlen und sich nicht vor etwas Schweiß während des Trainings
scheuen. 
Du benötigst: ein Handtuch und ein Getränk, Wechselturnschuhe
für die Halle und Sportsachen sind selbstverständlich. Step-Bretter
sind vorhanden, können aber auch gern mitgebracht werden. 
Das Tolle ist, es ist völlig ungezwungen und locker. Du brauchst also
keine Mitgliedschaft im Verein, 10er Karte oder ähnliches. 
Unser Kurs findet jeden Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr statt.
Probiers aus, in Deiner 1. Step-Aerobic-Stunde. Du wirst sehen, wie
gut du dich danach fühlen wirst. Wir freuen uns auf dich.

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

Veranstaltungsmeldungen 

Vereinszusammenkunft am 04.12.2022 im Gasthof „Zur Post“ in
Meinersdorf 
15:00 Uhr: Aktuelle Informationen über unser Hobby und zur Ver-
einsarbeit, die Sammler stellen nicht nur Neuerwerbungen, Raritä-
ten und ausgefallene Sammelgebiete vor, es wird auch über aktuelle
Tendenzen auf dem Münz- und Edelmetallmarkt berichtet.
Die Themen „Wertanlage“ und Wiederverkaufsmöglichkeiten von
Münzen, Medaillen und sonstigen Prägungen spielen ebenfalls eine
Rolle.
Anschließend soll bei Kaffee und Stollen noch ein wenig weihnacht-
liche Stimmung eingefangen werden, und dabei kann man natürlich
auch weiterhin über das interessante Hobby Münzen, oder Abzei-
chen und heimatkundliche Forschungsarbeit plaudern.

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Wir bitten zu beachten, dass diese Veranstaltung nur stattfinden
wird, wenn es die einschlägigen Corona-Verordnungen zulassen,
dabei sind dann natürlich auch die geltenden Hygiene-Vorschriften
einzuhalten!

Störungsrufnummern (kostenfrei)

Montag bis Sonntag: 0:00 bis 24:00 Uhr

MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70



Wissenswertes | Termine

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 30 Nr. 11/2022

C
M
Y
K

Zum Jahresende präsentiert die Galerie eine Gruppenausstel-
lung unter dem Titel Himmelsboten. Gezeigt werden Gemälde,
Grafiken und Plastiken von mehr als einem Dutzend Künstlern
aus dem Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen und darüber hi-
naus, die sich auf ganz unterschiedliche Weise der Engelsge-
stalt zuwenden. Darunter ist auch der 2018 verstorbene Künst-
ler Klaus Hirsch aus Lugau.
Wenngleich die himmlischen Wesen kaum einem Menschen je-
mals leibhaftig vor Augen getreten sind, haben sie seit Jahrtau-
senden die menschliche Phantasie angeregt. Engel und ähnli-
che geflügelte Wesen finden sich in allen Kulturkreisen der Er-
de. Insbesondere im christlich geprägten Europa haben sie ei-
nen großen Stellenwert in der Kunstgeschichte. Bis in die heu-
tige Zeit tauchen Engel bei Künstlerinnen und Künstlern immer
wieder als Motiv auf und nehmen dabei die unterschiedlichsten
Rollen und Formen an. 
So finden sich der vieläugige Schutzengel ebenso wie der En-
gel im Gespräch mit dem Teufel oder als den Menschen über-
raschende himmlische Erscheinung, die zwar irgendwie sicht-
bar erscheint, aber doch nicht „greifbar“ ist. Die Künstler haben
hierfür unterschiedlichste formale Lösungen gefunden. Teilwei-
se werden die Figuren in Striche und Punkte aufgelöst und auf
diese Weise ihnen die Stofflichkeit genommen. Wie die Aus-
stellung anhand verschiedener Handschriften zeigt, kann sich
das Überirdische und Unfassbare in den außergewöhnlichsten
und phantasievollsten Formen visualisieren.
Die präsentierten Exponate stammen aus Museen und privaten
Sammlungen der Region sowie aus dem Besitz der Künstlerin-
nen und Künstler selbst.

Eberhardt Börner

November

Wenn draußen zäher Nebel graut

– des Herbstes Farbpalette leer –

und selten nur der Himmel blaut,

– hinweggewelkt das Blumenmeer –

füllt euer Herz mit Hoffnung, Licht,

sonst werden dunkle Tage sein,

wo es an Freude uns gebricht.

–

Im letzten Sträußchen, wenn auch klein,

ist eine Rose mit dabei.

Sie sagt mit ihrer Knospe mir,

und sagt es wohl auch dir und dir,

es kommt gewiss ein neuer Mai.

* * * * * * * *

Blätterfall.

Herbstzeitlich ist es überall. 

Ringsum die Bäume werden kahl. 

Doch der leise Blätterfall 

bedeckt mit Laub, was sonst wär fahl.

Deckt alles zu mit bunter Decke

als ein wärmend dichter Schild.

So zeigt am Baum und an der Hecke

sich nun ein tröstlich farbig Bild.

Das bunte Laub, vom Tau noch nass,

fegt Traurigsein vom Angesicht.

Das Grün vergeht, schon braun das Gras,

und doch - ein Lächeln bleibt für dich.

Wie schön wär es, wenn Trauer wir

mit Lebenslaub bedecken könnten!

Ich gäb ein Lächeln hin zu Dir,

auf dass wir zueinander fänden.

© Iris Schürer „Frei atmen.“ 2021
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Rückblicke

n In der Buchbar
Andreas Schirneck war am 14.
Oktober zur Buchbar im Freizeit-
zentrum mit dem Programm „On
the road – schräge Geschichten
von unterwegs. Der bekannte
Sänger aus Thüringen weilte be-
reits zum vierten Mal bei uns,
dementsprechend groß war auch
die Resonanz – 63 Besucher
wollten sich das nicht entgehen
lassen. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch den Teilbetriebsleiter
Herrn Neubert, der noch einen
kleinen Ausblick auf die restli-
chen Veranstaltungen des Jah-
res gab, wählte er als Einsteiger den Song „Heart of Gold“ von Bob
Dylan. Sein Buch „On the road“ entstand während der Pandemie
und erzählt von einigen Begebenheiten, die sich auf seinen Auftrit-
ten so ereignet haben. Am Ende ist aus diesem Spaß purer Ernst
und eben zwischen zwei Buchdeckel gepresst worden. Die erste
Geschichte, die Andreas Schirneck vorlas, war die „Geschichte von
Bruno“, die aus Thüringen stammte und in der es um die Lautstärke
in der Musik ging. Es stellte sich heraus, dass Bruno ein Hund war.
Der nächste Song stammte von Tom Petty und handelte vom Leben
in einer Kleinstadt. Weiter ging es mit der Story „John der Unglücks-
rabe“. Hier drehte es sich um einen Musikerkollegen aus England,
mit dem A. Schirneck auch oft unterwegs war. Wie im Fluge verging
der erste Teil. In der Pause kamen die Besucher mit dem Musiker
schnell ins Gespräch. Der zweite Teil begann mit einer Uraltnummer
von den Rolling Stones. Mit seiner humorvollen und lustigen Art er-
zählte er noch die eine oder andere Anekdote. Zum Schluss spielte
Andreas Schirneck noch „The Boxer“ von Simon & Garfunkel.
Fazit: ein rundherum gelungener Abend. Auch nächstes Jahr haben
wir bekannte und auch neue Musiker in unser Programm aufgenom-
men. Den Flyer für 2023 gibt es zu unserem Hutzennachmittag am
27. November.
(Text und Bild: Michael Thümmler)   

n Halloween
Schaurig schön war es am Abend des 21. Oktober im Kultur- und
Freizeitzentrum Lugau. Trotz des leichten Nieselregens zu Beginn
kamen viele kleine und große Monster, Gespenster, Hexen, Vampire
und andere Gruselgestalten. Viele hatten sich wirklich sehr viel Mü-
he gemacht. 
Im großen Zelt präsentierte Marcel Püschmann seine Schau. Es
wurde gezaubert, gab Spielrunden und Musik. Auf dem Hof wettei-
ferten die Kinder beim Hexenmemory oder beim Geisterstapeln. Ge-
schick war auch beim Geisterkegeln gefragt. Wer wollte konnte ei-
nen Tontopfigel gestalten oder auch ein Bild anmalen. Die Station
des Spurenlaufen wurde vom Regen leider weggespült. Kurz ent-
schlossen mussten die Kinder stattdessen ihren Mut beweisen und
Gegenstände ertasten. 

Natürlich war für das leibliche Wohl gesorgt. Pünktlich 18:30 Uhr
startete der Lampionumzug Richtung Villa Facius, angeführt von der
Freiwilligen Feuerwehr Lugau und begleitet mit Livemusik der Oels-
nitzer Blasmusikanten. Immer wieder ein Höhepunkt!  Vielen Dank
dafür!
(Text und Bild: Cornelia Lange)

Für unser Projekt „Schülerfrühstück“ suchen wir in Lugau ab so-
fort eine Frau, die uns unterstützt. Unsere langjährige Mitarbeiterin
scheidet altersbedingt aus, so dass wir dringend Ersatz brauchen.
Es handelt sich während der Schulzeit um 2 Stunden einmal pro Wo-
che. Weitere Einzelheiten würden wir bei Interesse mit Ihnen im Büro
besprechen bzw. telefonisch unter der Telefonnummer 0172
5782121. Bitte geben Sie diese Information auch an Freunde/Be-
kannte oder im Familienkreis weiter. Es wäre schön, wenn wir uns
bald schon kennenlernen würden.
Mit freundlichen Grüßen
Annerose Aurich, Tafelleiterin
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Regenbogenbär Kinder e.V.

Nähen für die Kleinsten der Kleinen –
unsere größten Kämpfer

Ein Kind zu erwarten ist das höchste Glück einer Frau, eines Paares
und der Familie. Eine  Schwangerschaft dauert in der Regel zwi-
schen 268 und 280 Tagen, das sind 38 bis 39 Wochen. In dieser Zeit
spürt das Baby die Liebe und die Sicherheit im Bauch der werden-
den Mutti, es wächst und gedeiht. Manche Kleinen haben aber kei-
ne Wahl. Sie kommen zu früh, zu früh auf diese Welt. Nennen wir sie
Eva. In der 32 Schwangerschaftswoche von jetzt auf gleich aus Ge-
borgenheit, Wärme und Schutz gerissen. Eine Schwangerschafts-
vergiftung. Muttis und Evas Leben hängt an einem seidenen Faden.
Beide sind in guten Händen. Helene ist zu früh, 1.660 Gramm, 43 cm
groß, Kopfumfang 31 cm. Sie ist ein Frühchen. Eines von über 8.000
im Jahr. Es beginnt der Kampf ums Überleben. Helenes neue Welt
ist kalt, laut und voller unbekannter Eindrücke. Ärzte, Schwestern,
Mutter und Vater sorgen für das Kind. Sie versorgen medizinisch,
füttern, wickeln geben Schutz, Wärme und Geborgenheit. Alles ist
umständlich. Das einfache Luftholen fällt schwer, die Ernährung
muss mühsam gelernt werden, die Windelgröße „Null“ ist viel zu
groß. Kleidung für die kleine Kämpferin von der Stange gibt es nicht.
Diesem Umstand haben sich der Regenbogenbär Kinder e.V. ange-
nommen. Sie nähen ehrenamtlich für
Frühchen, Sternenkinder, Kinder mit
Behinderungen und Kinder, die an
Krebs erkrankt sind. 
So helfen sie den Eltern in dieser
schwierigen Phase wenigstens eine
Sorge zu nehmen. Regelmäßig treffen
sich ein Teil der Näherinnen zur ge-
meinsamen Handarbeit um unter an-
derem Mützchen, Hosen, Bodys und
Wickelshirts zu nähen und zum Beispiel der Frühchenstation in
Zschopau zur Verfügung zu stellen. Am 15. Oktober 2022 traf sich
im Vereinsheim in der Viktoriastraße ein Teil der Näherinnen zum
„Frühchennähen“. Wieder sind ein paar schöne Kleidungsstücke
entstanden, die den kleinen Kämpfern zu Gute kommen. Jedes
Stück ist genauso ein Unikat, wie die Kleinsten selber. So kommt
Farbe Freude und Behaglichkeit in den tristen Klinikalltag.  Es war
ein großartiger Moment für Mama und Papa, als Helene das erste
Mal in einem bunten Strampler auf sie wartete. 
Danke für diese Momente und die praktische Hilfe! Am 17. Novem-
ber war übrigens Weltfrühchentag. 
Wer die Näherinnen vom Regenbogenbär Kinder e.V. gern unterstüt-
zen möchte kann mit Ihnen gern Kontakt aufnehmen 
www.facebook.com/regenbogenbärkindere.v. oder
regenbogenbaerkinder.info@gmx.de  

Herbstausklang

Foto: Bernd Fey

Foto: Bernd Fey

„Streuobstbaum“ – Foto: C.V.
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– für die Richtigkeit, die Urheberrechte der Fotos bzw. die 
Beachtung des Datenschutzes an Bild und Namen 
verantwortlich: Friedemann Bähr

– Die Veröffentlichung erfolgt in Auszügen.

„Damals im November

Am 1. November 1897 trat der aus Leutersdorf (Oberlausitz) kom-
mende Pastor Philipp Gerhard Vogel als neuen Seelsorger für Lugau
seinen Dienst in Lugau an und wurde vom Kirchenvorstand herzlich
begrüßt. Er wurde bei seiner Ankunft von Pastor Freiherr v. Teubern
empfangen und mit einem Festzug vom Bahnhof zum Pfarrhaus be-
gleitet, wo ihn an der Schwelle des Hauses der Diakonus Schwäbe
als Amtsbruder begrüßte. Begrüßt wurde er ferner vom Gemeinde-
vorstand Wünsch und Herrn Schuldirektor John. Den Glückwunsch
der Werk- und Knappschaften übermittelte Bergrat Scheibner. Noch
am gleichen Abend brachten die Männergesangsvereine dem neuen
Seelsorger eine Serenade, die Feuerwehr zu gleicher Zeit einen Fa-
ckelzug. Die offizielle Amtseinführung erfolgte dann am 7.November
durch den Superintendent Lotichius aus Stollberg.
Zur Kirchenvorstandswahl am 17. November 1907 in Lugau wurden
Oberbergrat Scheibner (100 Stimmen), Kaufmann Günther (89 Stim-
men), Restaurateur Hertel (75 Stimmen ) und Gemeindevorstand
Reiche (70 Stimmen ) gewählt. Die Einweisung erfolgte am 1. Ad-
ventssonntag.

In der Nacht zum 18. November 1907 brannte in Ursprung die mit
Erntevorräten gefüllte Scheune des Wirtschaftsbesitzers Gustav
Rudolph vollständig nieder. Der Brand wurde wegen dichten Nebel
erst sehr spät bemerkt.

Am 23. November 1907 beschloss der Landwirtschaftliche Verein
Lugau die Gründung einer freiwilligen Bullenhaltungs – Genossen-
schaft.

Am 17. November 1927 war die Stollberger Feuerwehr auch beim
Einsatz eines Brandes im Viehwegerschen Gut in Lugau.

Im November 1967 erfolgt diese Werbung der HO für die Geschäfte
in Lugau und Niederwürschnitz (Grafik HO Werbeinserat Oelsnitz-
Lugau)

Im Kreis Stollberg wurde erstmals am 15. November 1992 der Volks-
trauertag begangen. In Lugau wurde das Denkmal für die Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft, nach dem Gottesdienst,
eingeweiht.  Neben Landrat Udo Hertwich sprach der Kommandeur
des Verteidigungskreiskommandos Werdau, Oberstleutnant von
Randow, der zusammen mit Soldaten der Bundeswehr einen Kranz
niederlegte. Die Feierstunde wurde musikalisch umrahmt vom Po-
saunenchor Lugau.

Mit Unterstützung des Kreisjugendrings, der KIJUKU Niederwür-
schnitz, des Jugend-und Freizeitvereins Meinersdorf, des Jugend-
amtes des Landkreises Stollberg und der Stadt Oelsnitz fand am 7.
und 8. November 1997 in der Oelsnitzer Stadthalle die 3. Musik-
werkstatt des Landkreises Stollberg mit 20 Bands statt.

Am 1. November 2002 wurde nach umfangreicher Sanierung für 1,2
Millionen Euro in Lugau das Wohngebiet Waldstraße der Wohnungs-
baugenossenschaft Oelsnitz übergeben. Es erfolgte die Erneuerung
von 60 Wohnungen in sieben Gebäuden sowie die Gestaltung der
Außenanlagen.

In der letzten Novemberwoche 2007 machte die Lugauer Fleischerei
Kempe mit einer Verkostung von Siegerwürsten auf sich aufmerk-
sam. Inhaber Fleischermeister Sven Mämecke hatte beim Landes-
erntefest in Frankenberg für seine sechs eingereichten Sorten vier-
mal Gold und zweimal Silber erhalten. Gold gab es für die Rohpolni-
sche (Knacker), Kasseler Leberwurst, Kümmelfleisch und Fleischsa-
lat mit Gurke. Mit Silber dekoriert wurden die Knoblauchbratwurst
im Ring und die hausschlachtene Blutwurst.

Am 15. November 2012 hatten die Bürgermeister von Lugau und
Erlbach-Kirchberg, Thomas Weikert (Linke) und Alexandra Lorenz-
Kuniß (parteilos) die Vereinbarung über die Eingliederung der Ge-
meinde Erlbach-Kirchberg in die Stadt Lugau unterzeichnet. Noch
am gleichen Tag wurde das Papier von einer Mitarbeiterin des Lu-
gauer Hauptamtes nach Annaberg ins Kommunalamt gebracht. die
Eingliederung sollte per 1. Januar 2013 in Kraft treten. Die Gemein-
deräte hatten bereits das Papier beschlossen. Unter anderem ab Ja-
nuar 2013 sollten  alle Gemeinderäte gemeinsam den Stadtrat von
Lugau stellen – der so von 18 auf 29 Sitze aufgestockt wurde.

Friedemann Bähr-Stollberg“
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